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Bambi-Tagi Kinderbetruung
CH-4127 Birsfelden

Qualitätsprojekt 2022-2023

(1964 - 2022)

QualiKita - Zertifizierung

Bambi-Tagi Kinderbetreuung info@bambi-tagi.com
Tel.: +41 61 311 91 92 www.bambi-tagi.com

Positive Jahresrechnung und 
Infos zu aktuellen Projekten 

An der ersten Gemeindeversammlung des Jahres, die am letzten Montag in der Aula des Rheinparkschulhauses 
stattfand, präsentierte der Gemeiderat dem Souverän die Jahresrechnung und den Geschäftsbericht 2021.  
Im Anschluss blieb genügend Zeit für Mitteilungen, Informationen und Fragen.   Foto Nathalie Reichel� Seite 3
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Altersmedizin und
Rehabilitation

Das Spital
dem ich vertraue!

Einzel-
zimmer
für Alle*

BIRSFELDEN

diezahnaerzte-birsfelden.ch, Kirchstrasse 4 
Mo – Fr: 8 – 12 Uhr / 13 – 18 Uhr
Dr.  med. dent. R. Kwasniak, Dr.  med. dent. D. Mall & Team
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Post CH AG

Selber lagern im SELFSTORAGE

 – Privatumzüge gross und klein
 – Geschäfts umzüge
 – Möbellager
 – Zügelshop
 – Lokal-Schweiz-Europa
 – Überseespedition 
 – Gratis-Beratung

www.wagner-umzuege.ch

Büro: Mo – Fr 7.30 –18 Uhr · Rheinstrasse 40 · Birsfelden Tel. 061 416 00 00

Der kompetente 
Umzugs partner, seit 1934.

Der Birsfelder Anzeiger erscheint jede Woche im Abo.

Heute noch das Abo abschliessen ab CHF 71.– pro Jahr.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme
media@reinhardt.ch oder 061 264 64 64
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Zu vermieten 
per 01.07.2022 oder nach Vereinbarung 
Wohnen im Alter | Rüttihardstrasse 4 | 
Birsfelden | schöne neue 
1,5-Zimmerwohnung 39,5m2 | im 6. OG 
MZ netto CHF 1‘030.00 
NK CHF 120.00 

 
Tel. 061 367 80 05 
yvonne.buerli@abendrot.immo 

 

 

 
 
Zu vermieten 
per 01.08.2022 oder nach Vereinbarung 
Wohnen im Alter | Rüttihardstrasse 6 | 
Birsfelden | schöne neue 
3,5-Zimmerwohnung 74.8m2 | im 2. OG 
MZ netto CHF 1‘500.00 
NK CHF 220.00 

 
Tel. 061 367 80 05 
yvonne.buerli@abendrot.immo 

 

 

 
 
Zu vermieten 
per 01.07.2022 oder nach Vereinbarung 
Wohnen im Alter | Rüttihardstrasse 6 | 
Birsfelden | schöne neue 
2,5-Zimmerwohnung 58m2 | im 1. OG 
MZ netto CHF 1‘205.00 
NK CHF 170.00 

 
Tel. 061 367 80 05 
yvonne.buerli@abendrot.immo 

 

Coiffeur Papillon

Monika Aebi 

Telefon  
061 312 42 92

Zürcher- 
strasse 129 
4052 Basel

Ferien vom 1. August bis 15. August 2022

Unsere Kunden brauchen Menschen wie Sie!

Erfüllende Teilzeitstelle in der  
Seniorenbetreuung. Wir bieten  
flexible Arbeitszeiten und  
umfassende Schulungen.  
Pflegehelfer-Ausbildung von  
Vorteil.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
www.hi-jobs.ch oder 0800 550 440

Aufgaben:
 Gesellschaft leisten
 Einkaufen, Kochen, Arbeiten  

im Haushalt
 Begleitung ausser Haus
 Grundpflege

Suche für 
Stadtvilla
Kunst und Antikes, 
Flügel, Gemälde, 
Teppiche, Silber, 
Bronze, Gläser, Uhren 
M. Trollmann 
Tel. 077 529 87 20

Ferien für  
Ihren Garten:

Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch

Fr. 1000.-
zahlen wir für
Ihre alte Garnitur
beim Kauf
einer neuen
Polstergruppe.
Gilt nicht für Abhol- und Nettopreise!

dr Möbellade vo Basel.

Suche/kaufe

Mofa, Töffli

fahrbereit oder 

auch defekt

Tel. 079 203 81 22

Farb-
inserate

haben

eine

grosse

Wirkung
Jetzt Gönner werden: rega.ch/goenner
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Jährlich hilft die Rega mehr als  
11’000 Menschen in Not.

Da dank Gönnern.



Birsfelden schreibt schwarze 
Zahlen und hat in Zukunft einiges vor
Die Birsfelder Stimm­
berechtigten genehmigten 
die Jahresrechnung und 
wurden über aktuelle  
Projekte informiert.

Von Nathalie Reichel

Die Sachgeschäfte waren schnell 
erledigt an der Gemeindeversamm-
lung vom letzten Montag, für die 
sich 61 Stimmberechtigte in der 
Aula des Schulhauses Rheinpark 
eingefunden hatten. Zu genehmi-
gen waren gemäss Traktandenliste 
das Beschlussprotokoll der Ge-
meindeversammlung vom 13./14. 
Dezember 2021 sowie die Jahres-
rechnung und der Geschäftsbericht 
des vergangenen Jahres. Der Tätig-
keitsbericht 2021 der Geschäfts-
prüfungskommission war zur 
Kenntnis zu nehmen.

Nachdem das Beschlussproto-
koll bei einer Enthaltung angenom-
men worden war, präsentierte Ge-
meindepräsident und zuständiger 
Gemeinderat für Finanzen Christof 
Hiltmann die Jahresrechnung, die 
einen Überschuss von 1’984’910 
Franken aufweist. Budgetiert war 
ursprünglich ein Minus von über 
zwei Millionen Franken. «Trotz 
den schwierigen Rahmenbedin-
gungen war 2021 ein sehr gutes 
Jahr vom Abschluss her und liess 
die allergrössten Befürchtungen 
nicht wahr werden lassen», zog 
Hiltmann Bilanz. Während der tat-
sächliche Aufwand nahe am bud-
getierten war, wies der Ertrag eine 
wesentliche Differenz von drei bis 
vier Millionen Franken auf. Das 
schaffe nun eine «komfortable» Ei-
genkapitalbasis von 23 Millionen 
Franken. Hingegen schmerze es 
den Gemeinderat, so Hiltmann, 
dass die Gemeinde ihre Investitio-
nen nicht vollumfänglich aus eige-
ner Kraft finanzieren könne. Das 
Fremdkapital beträgt 40,5 Millio-
nen Franken. Künftig erwartet der 
Gemeinderat einen weiteren An-
stieg der Verschuldung auf über 50 
Millionen Franken, da der Investi-
tionsbedarf «sehr hoch» sei. Die 
Gemeindeversammlung geneh-
migte sowohl die Jahresrechnung 
als auch den Geschäftsbericht bei 
jeweils einer Enthaltung.

Im Anschluss berichtete Bern-
hard Eymann, Präsident der Ge-
schäftsprüfungskommission (GPK), 
von deren Tätigkeit im letzten Jahr. 
Insgesamt habe die GPK 2021 sie-

ben Dossiers in den Kategorien 
Stadtbüro, Tätigkeiten des Ge-
meindeverwalters, Zufahrtsre-
gime, Nachtragskredite, Gemein-
deführungsstab und Umzug der 
Gemeindeverwaltung sowie im 
Bereich Gesellschaft, Freizeit und 
Kultur prüfen und ein positives Re-
sümee ziehen können. Die GPK 
habe festgestellt, dass die Gemeinde 
selbst in der Coronazeit in der Lage 
gewesen sei, ihren Geschäften 
nachzugehen und ihre Dienstleis-
tungen anzubieten. Der Bericht 
wurde von der Gemeindeversamm-
lung einstimmig zur Kenntnis ge-
nommen.

Projekte im Anmarsch
Einige Zeit in Anspruch genommen 
haben am Montag die Mitteilungen 
des Gemeinderats. Dies war Ab-
sicht, nutzte dieser doch angesichts 
der überschaubaren Traktanden-
liste die Gelegenheit, über aktuelle 
Projekte und Gegebenheiten zu in-
formieren. Christof Hiltmann 
sprach über den kürzlich unter-
zeichneten Masterplan zur zukünf-
tigen Entwicklung des Hafens, der 
langfristig mit Vorteilen für Birsfel-
den einhergehen werde, über das 
Projekt Rheintunnel, ein künftiges 
Bauvorhaben mit grossen Auswir-
kungen für Birsfelden, und über die 
Neugestaltung der Ortsdurchfahrt, 
im Zuge derer sich die Gemeinde 
dafür einsetze, dass die lokalen In-
teressen vor jenen des Durchgangs-

verkehrs kommen. Von seinen Aus-
führungen nicht fehlen durfte 
schliesslich ein Statement zum ab-
gelehnten Zentrumsprojekt, das 
der Gemeinderat «mit einer gewis-
sen Enttäuschung» zur Kenntnis 
genommen habe. Der Gemeinderat 
sei überzeugt, dass die Leute gewillt 
seien, etwas zu ändern, bloss mit 
dem vorliegenden Projekt nicht 
restlos zufrieden gewesen seien. 
Nach dem Nein vom 27. März herr-
sche momentan Planungsstopp; der 
Gemeinderat möchte an der nächs-
ten Gemeindeversammlung vom 
Souverän grünes Licht für die wei-
tere Untersuchung und Entwick-
lung des Quartierplans einholen.

Über die unruhigen und schwie-
rigen Zeiten, die das Alterszentrum 
Birsfelden (AZB) hinter sich hat, 
berichtete im Anschluss Gemeinde-
rätin und AZB-Stiftungsratspräsi-
dentin Regula Meschberger. Die 
instabile Situation in der Geschäfts-
führung, die vielen Wechsel und die 
Interimslösungen seien weder für 
Mitarbeitende noch für Bewoh-
nende einfach gewesen, hinzuge-
kommen seien die Herausforderun-
gen der Pandemie. Meschberger 
blickt jetzt aber zuversichtlich in 
die Zukunft: Mit der neuen Ge-
schäftsführung und -leitung habe 
der Stiftungsrat nun ein gutes Ge-
fühl. Das Alterszentrum begehe im 
Herbst ausserdem sein 50-Jahr-
Jubiläum, ein Fest dazu finde am  
3. September statt.

Brigitte Schafroth Bendel, zu-
ständige Gemeinderätin für die 
Departemente Soziales und Ein-
wohnerdienste, gab einen Über-
blick über die aktuelle Anzahl 
Schutzbedürftige aus der Ukraine, 
die sich in Birsfelden momentan auf 
48 belaufe (BL: 2049). Die grosse 
Mehrheit sei inzwischen in von der 
Gemeinde eingerichteten und zur 
Verfügung gestellten Wohnungen 
untergebracht. Désirée Jaun infor-
mierte über die momentan im Gang 
befindliche Sanierung des Fried-
hofsgebäudes, die voraussichtlich 
Ende Oktober dieses Jahres abge-
schlossen sein werde, sowie über 
die Erneuerung und Umgestaltung 
der Rheinfelder- und Rheinstrasse 
ab 2025, die zwar auf Muttenzer 
und Prattler Boden stattfinde, aber 
auch Birsfelden betreffe.

Lärm und Littering
Der zuständige Gemeinderat für 
Bildung und Sicherheit Simon 
Oberbeck sprach vom totalrevi-
dierten Polizeireglement, das per  
1. Januar nächsten Jahres in Kraft 
tritt, sowie über Ruhe und Ord-
nung am Birsköpfli. Vor allem jetzt 
im Sommer nähmen die Nutzungs-
konflikte zwischen den Menschen, 
die sich dort aufhielten, und der 
Quartierbevölkerung zu, weswe-
gen man die Patrouillentätigkeit 
der Kantonspolizei erweitert habe 
und zudem daran sei, ein Bürgerte-
lefon für die Bevölkerung des be-
troffenen Birsmattquartiers einzu-
führen. Es sei aber auch klar, dass 
man keine «Polizeistadt» schaffen 
könne und wolle. Das Thema 
Lärm, aber auch das Litteringpro-
blem beim Birsköpfli sorgten 
schliesslich für einige Wortmeldun-
gen; auch die Verkehrssicherheit im 
Bereich der Hauptstrasse und die 
Rasereien auf der Rheinfelderstrasse 
wurden von einigen Stimmberech-
tigten thematisiert. Man bat den 
Gemeinderat, die Anliegen abzu-
klären und Optimierungsoptionen 
zu prüfen – wo nötig in Zusammen-
arbeit mit dem Kanton.

Im Anschluss an die Gemeinde-
versammlung übergab Christof 
Hiltmann Rosmarie Eiche und Ar-
thur Caccivio, die sich nach vielen 
Jahren vom Wahlbüro verabschie-
den, je einen Blumenstrauss. Die 
nächste Gemeindeversammlung 
findet am 26. September statt. Die 
Diskussionen rund um die Weiter-
entwicklung des Quartierplans 
«Zentrum» dürften dann im Zent-
rum stehen.

Gemeindeversammlung

Der Birsfelder Souverän genehmigte an der Gemeindeversammlung vom 
Montag alle Geschäfte mit grösster Mehrheit.� Foto Nathalie Reichel
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Ordentliches eisenbahnrechtliches Plangenehmigungsverfahren 
Planvorlage der SBB betreffend Bahnfunk GSM-R,  
Optimierung Knoten Basel

Gemeinden Birsfelden, Muttenz 

Gesuchstellerin  Schweizerische Bundesbahnen SBB, Infrastruktur, Telecom, Customer  
Management, Poststrasse 6, 3072 Ostermundigen

Gegenstand Das Bauvorhaben betrifft die Gemeinden wie folgt:

 Birsfelden:

  Bahnfunkanlage Muttenz Auhafen (Delica) MUAH1A1 (Koord. 
2'614'813/1'267'444): Erhöhung der maximal zulässigen äquivalenten 
 Strahlungsleistung ERP an der bestehenden GSM-R-Anlage von 6 W auf 100 W.

 Muttenz:

  Bahnfunkanlage Muttenz Stellwerk West MUXW (Koord. 2'615'651/1'265'069): 
Erhöhung der maximal zulässigen äquivalenten Strahlungsleistung ERP an der 
 bestehenden GSM-R-Anlage von 100 W auf 200 W.

  Für Detailinformationen wird auf die öffentlich zur Einsichtnahme aufgelegten 
Plan unterlagen verwiesen.

Verfahren  Das Plangenehmigungsverfahren richtet sich nach dem Bundesgesetz vom  
20. Dezember 1968 über das Verwaltungsverfahren (Verwaltungsverfahrensge-
setz, VwVG; SR 172.021), soweit das Eisenbahngesetz vom 20. Dezember 1957 
(EBG; SR 742.101) nicht davon abweicht. Leitbehörde für das Verfahren ist das 
Bundesamt für Verkehr BAV.

Öffentliche Die Planunterlagen können vom 27. Juni 2022 bis 29. August 2022 während den 
Auflage  ordentlichen Öffnungszeiten bei folgenden Stellen eingesehen werden:

  –  Gemeinde Birsfelden, Abteilung Bau, Verkehr & Umwelt, Hauptstrasse 77,  
4127 Birsfelden

  – Gemeinde Muttenz, Bauverwaltung, Kirchplatz 3, 4132 Muttenz

  –  Bau- und Umweltschutzdirektion, Abteilung öffentlicher Verkehr,  
Rheinstrasse 29, 4410 Liestal (nach Voranmeldung)

Aussteckung  Weil das Werk keine baulichen Veränderungen erfährt, entfällt eine Aussteckung.

Einsprachen  Wer nach den Vorschriften des VwVG Partei ist, kann während der Auflagefrist  
bei der Genehmigungsbehörde Einsprache erheben. 

  Wer nach den Vorschriften des Bundesgesetzes vom 20. Juni 1930 über die  
Enteignung (EntG; SR 711) Partei ist, kann während der Auflagefrist sämtliche  
Begehren nach Art. 33 EntG geltend machen (Einsprachen gegen die Enteignung, 
Begehren nach den Art. 7 – 10 EntG, Begehren um Sachleistung nach Art. 18 
EntG, Begehren um Ausdehnung der Enteignung nach Art. 12 EntG, die geforderte 
Enteignungsentschädigung nach Art. 16 und 17 EntG).

  Wird durch die Enteignung in Miet- und Pachtverträge eingegriffen, die nicht im 
Grundbuch vorgemerkt sind, so haben die Vermieter und Verpächter davon ihren 
Mietern und Pächtern sofort nach Empfang der persönlichen Anzeige Mitteilung  
zu machen und den Enteigner über solche Miet- und Pachtverhältnisse in Kenntnis 
zu setzen (Art. 32 Abs. 1 EntG).

  Einsprachen müssen schriftlich und im Doppel innert der Auflagefrist (Datum der 
Postaufgabe) beim Bundesamt für Verkehr, Sektion Bewilligungen I, 3003 Bern 
eingereicht werden. Wer keine Einsprache erhebt, ist vom weiteren Verfahren aus-
geschlossen.

  Einwände gegen die Aussteckung oder die Aufstellung von Profilen sind sofort,  
jedenfalls aber vor Ablauf der Auflagefrist beim BAV vorzubringen (Art. 18c Abs. 2 
EBG).

Bern, 15. Juni 2022  Bundesamt für Verkehr BAV, 3003 Bern

Kaufe
alte Nähmaschinen, Fotoapparate, 
Ferngläser, Röhrenradios sowie 

antike Möbel. Kunsthandel ADAM 
Hammerstrasse 56, 4057 Basel

 Tel. 061 511 81 77 od. 076 814 77 90

RODI
IHR UMZUGSPROFI

Umzüge, Entsorgungen,
Reinigungen und Räumungen,

2. Pers., Lieferwagen.
Ab Fr. 110.–/Std.

Telefon 078 748 66 06

 

Wir suchen GebäudereinigerIn
Nettoyeur bâtiment recherché

Se busca limpiador de edificios
Cercasi pulitore per edifici
Precisa-se de limpador de prédio

Tel. 079 860 22 55, 8h – 18h

Reinigungsfirma sucht per sofort für 
unsere Kunden im Grossraum Basel

Gebäudereinigerin 40–50%
Tel. 079 860 22 55 (8.00 – 18.00 Uhr)



Der Modellbau «Heracles» 
befindet sich seit Kurzem 
im Museumsarchiv.

Liessen Sie sich täuschen? Die echt 
wirkenden Flugzeuge sind in Wahr-
heit Flugzeugmodelle im Massstab 
1:144 und die Aufnahmen vor dem 
Hangar und vor dem Hornfelsen 
kunstvoll gefälschte Fotografien. 
Grund dafür: Ein stilvoll inszenier-
tes Geschenk ans Birsfelder Mu-
seum, ein Modell des «Heracles», 
des damals grössten Passagierflug-
zeugs aus den 1930er-Jahren. 

Der «Heracles» war das damals 
erste grosse sogenannte Grossraum-
flugzeug, das auf dem Sternenfeld 
landete. Es bot sage und schreibe 38 
Passagieren Platz und war damit der 
Jumbo der frühen Flugfahrt. Die 
englische Gesellschaft Imperial Air-
ways flog mit diesem Riesenvogel 
von London über Paris aufs Birsfel-
der Sternenfeld, dem ersten Flug-
platz von Basel. Imperial Airways 
besass vier Flugzeuge gleicher Bau-
art, die alle Namen mit dem An-
fangsbuchstaben H bekamen und 
einst auf dem Sternenfeld gelandet 

sind: «Heracles», der der Serie den 
Namen gab, «Helena», «Hengist» 
und «Horatius».

Werner Soltermann, einer der 
Flugzeug-Experten, die die interes-
sante Homepage www.bsl-mlh-
planes.net betreiben, entdeckte den 
lange Zeit vergriffenen und nun 
neu aufgelegten Bausatz für die 
Heracles-Flugzeuge und schenkte 
dem Birsfelder Museum einen da-

von. Christian Brechbühl aus Birs-
felden, weit herum bekannt als 
Flugzeugmodellbauer erster Güte, 
anerbot sich spontan, das Modell 
fürs Museum zusammenzubauen. 
Und so steht der kleine «Heracles» 
in Vertretung seines grossen Vor-
fahren nun im Hangar im Archiv 
des Birsfelder Museums und wartet 
auf seinen nächsten Einsatz.

Andrea Scalone, Birsfelder Museum

Der «Heracles» ist gelandetMuseum

Zwei nigelnagelneue Handley Page HP.42 stehen vor dem Hangar in Birsfelden: Vorne G-AAXC «Heracles» 
und hinten G-AAXF «Helena».� Foto Christian Brechbühl

Werner Soltermann (links) und Christian Brechbühl übergeben den 
«Heracles» vor dem Birsfelder Museum an die Archivarin Andrea 
Scalone.� Foto Caroline Fässler-Burkhardt

Soziales

«Eine Herzensangelegenheit»
BA. Per kommenden Freitag, 1. Juli, 
übernimmt die Gesellschaft für Ar-
beit und Wohnen (GAW) in Basel das 
Traditionsunternehmen Sweet Basel 
in Birsfelden und wird damit zusätz-
liche attraktive und arbeitsmarkt-
nahe Arbeitsplätze für Menschen mit 
psychischer Beeinträchtigung anbie-
ten können. Dies geht aus einer Me-
dienmitteilung der GAW hervor.

Mit der Übernahme werde die 
GAW ihr Angebot an attraktiven 
begleiteten Arbeitsplätzen nahe 
am ersten Arbeitsmarkt ausbauen 
und die Ausbildung zum Lebens-
mittelpraktiker Confiserie um ein 
weiteres Einsatzfeld bereichern. 
Zudem könne sie zahlreiche Syn-
ergien mit dem bestehenden Port-
folio in Detailhandel, Gastrono-

mie und Lebensmittelproduktion 
nutzen. «Sweet Basel als starke 
regionale Marke und mit dem ho-
hen Anteil an Handarbeit ist die 
ideale Ergänzung zu unseren be-
stehenden Angeboten. Für uns ist 
es auch eine Herzensangelegen-
heit, dass Sweet Basel in Basler 
Händen bleibt und der Mässmog-
gen, der zum kulinarischen Erbe 

der Schweiz gehört, an der Herbst-
messe auch in Zukunft Klein und 
Gross zum Strahlen bringt», so 
GAW-Geschäftsführer Martin 
Müller. Die Übernahme in Form 
einer vorgezogenen Nachfolgere-
gelung schaffe die Voraussetzung 
für das langfristige Fortbestehen 
der Genussmanufaktur und den 
Erhalt sämtlicher Arbeitsplätze.

Landrat

Kein unbekanntes  
Gesicht
Alain Bai wurde anfangs Juni als 
neues Mitglied des Landrats ange-
lobt und darf seither die Interessen 
der Bevölkerung von Birsfelden 
und Muttenz in Liestal vertreten. 
Er folgt auf den Birsfelder Gemein-
depräsidenten Christof Hiltmann, 
der unlängst seinen Rücktritt aus 
dem Landrat bekanntgegeben hat.

Der 29-jährige Familienvater ist 
seit Mitte 2016 Mitglied des Ge-
meinderats von Muttenz und steht 
dem kommunalen Finanzdeparte-
ment vor. Zudem ist er seit mehr als 
zwei Jahren Mitglied der kantona-
len Parteileitung. Die FDP-Fraktion 
durfte also ein bereits bekanntes 
Gesicht in ihren Reihen begrüssen. 
Nachdem Alain Bai vor wenigen 
Wochen seine Dissertation zum 
Rechtsschutz beim Automatischen 
Informationsaustausch in Steuersa-
chen an der Universität Basel erfolg-
reich abgeschlossen hat, bereitet er 
sich im kommenden Halbjahr im 
Rahmen einer Teilzeitanstellung in 
einer Anwaltskanzlei auf die An-
waltsprüfung vor. Alain Bai nimmt 
Einsitz in der Umweltschutz- und 
Energiekommission. 

FDP Muttenz und Birsfelden

Alain Bai folgt im Landrat auf 
Christof Hiltmann.� Foto zVg
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BÜRGIN & THOMA
Beerdigungsinstitut für die Region Birsfelden. Ihr zuverlässiger Partner im Todesfall.

TEL. 061 311 62 77
TAG UND NACHT/SONN- UND FEIERTAGS SIND WIR FÜR SIE ERREICHBAR!

Trauerdruck innert 3 Stunden.

Birseckstrasse 2 u 4127 Birsfelden u www.buergin-thoma.ch u info@buergin-thoma.ch

alzbb.ch

 Demenz?
 / Kostenlose Beratung: 

 061 326 47 94
 beratung@alzbb.ch
 Für Angehörige und Betroffene/
 

Grosse Gartenwirtschaft  
mit Blick in den Hardwald 
täglich 2 Tagesmenüs und  

à la carte-Gerichte 
Aktuell: Sommerkarte

Grosser Parkplatz vorhanden. 
Täglich geöffnet 

Familie Sen und Hard-Team 
freuen sich auf Ihren Besuch

Restaurant Hard 
Rheinfelderstrasse 58 – 4127 Birsfelden 

Telefon 061 313 03 40   
reservation@restaurant-hard.ch www.restaurant-hard.ch

Stephan Musfeld, Pantheon Basel (Hrsg.)
Unterwegs auf eigenen Rädern —  
Basler Verkehrsgeschichte(n) 1833—2022
352 Seiten, Hardcover
ISBN 978-3-7245-2549-3
CHF 49.—

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Unterwegs auf  
eigenen Rädern
Basler Verkehrsgeschichte(n) 1833–2022

EIN BILDER-, 
LESE- UND  

GEDANKENBUCH 
ZUR SONDER-

AUSSTELLUNG 
IM PANTHEON 

BASEL

25.10.2021−16.10.2022

 Kinder in der 

 Ukraine schützen.

 Nie aufgeben.
Jetzt spenden: unicef.ch

©
 U

N
IC

E
F
/U

N
0

1
5

0
8

5
5

/G
il
b

e
rt

s
o

n
 V

II
 P

h
o

to

Sommerpause
Die Abo-Ausgaben des Birsfelder Anzeigers erscheinen während 
der Schulsommerferien am 15. und 29. Juli sowie am 12. August.  

Danach wieder jede Woche.
Die erste Grossauflage nach der  

Sommerpause erscheint am 26. August
Annahmeschluss Redaktion: Montag, 12 Uhr
Annahmeschluss Inserate: Montag, 16 Uhr

Birsfelder Anzeiger



ONI feierte 75-Jahre-Jubiläum
Die «Oberrheinische Na-
turfreunde Internationale» 
feierten ihr Jubiläum.

Nach dem Ende des Zweiten Welt-
krieges entsannen sich die Mitglieder 
des Touristenvereins Naturfreude 
1947 in Basel daran, dass dieser Ver-
ein schon seit seiner Gründung im 
Jahre 1895 eine Internationale Ver-
einigung war. Die Naturfreunde aus 
Basel luden ihre Freunde zu einem 
Ideenaustausch nach Basel ein. Alle 
waren sich bewusst, dass es sich um 
einen völligen Neuanfang handelte, 
da die Vorurteile in Frankreich ge-
genüber den Deutschen nach all 
dem, was im Krieg geschah, ziemlich 
gross waren. 

Es trafen sich sieben Natur-
freunde aus Baden und sechs Natur-
freunde aus dem Elsass mit etlichen 
Mitgliedern aus der Schweiz zu Vor-
gesprächen in Basel. Schnell entstand 
ein guter Kontakt. 

Die Freunde schmiedeten noch an 
diesem Tag Pläne. Es entstand ohne 
grosse Umschweife ein internationa-
les Begegnungsprogramm. Als völ-
kerverbindendes Motto kristalli-
sierte sich schnell der Slogan «Wan-
dern kennt keine Grenzen» heraus. 
Bald war ein provisorisches Pro-
gramm entstanden, das sich in den 
folgenden Jahren immer mehr fes-
tigte. 

Diese länderübergreifende Orga-
nisation, zu der alle Sektionen der 
Naturfreunde aus dem ausgewählten 
Gebiet gehören, nennt sich «Ober-
rheinische Naturfreunde Internatio-
nale» (ONI). 

Der Wille zur Völkerverständi-
gung siegte. Im Herbst 1950 traf 
man sich im elsässischen Natur-
freundehaus auf dem «Treh». Die 
früher gemachten Vorschläge wur-

den von allen akzeptiert und mit 
sofortiger Wirkung in die Tat umge-
setzt.   

Es mag heute seltsam klingen, 
aber eines steht fest: Die Natur-
freunde aus den drei Grenzländern 
waren die ersten Bürger, die sich 
nach dem schrecklichen Zweiten 
Weltkrieg zu einer freundschaftli-
chen internationalen Partnerschaft 
bereitfanden. 

Nun schreiben wir das Jahr 2022. 
Noch immer gibt es die «Oberrhei-
nische Naturfreunde Internatio-
nale». Deshalb feierten wir am Sonn-
tag,  12. Juni, das 75- Jahre-Jubiläum 
der Idee in Basel und Birsfelden.

Die über 100 Teilnehmenden tra-
fen sich am Morgen unter den Arka-
den des Rathauses zur Begrüssung 
bei Kaffee und Gipfeli. Mit dabei 
Alt-Regierungsrat Hans Martin 
Tschudi, der in verdankenswerter 
Weise das Patronat dieses Anlasses 
übernommen hatte und als Vize-
präsident der Regio Basiliensis einige 

nette Begrüssungsworte sprach. An-
schliessend trennten sich die Teilneh-
mer zu verschiedenen Führungen 
auf. Nach einer Fahrt mit dem Schiff 
«Froschkönig» landeten wieder alle 
Naturfreunde wohlbehalten in Birs-
felden, wo auf der Kraftwerkinsel, 
im AWS-Zelt, ein köstliches Mittag-
essen serviert wurde. 

Einige verdiente ONI-Präsiden-
ten und -Präsidentinnen sowie Wer-
ner Kästle (92) als Gründungsmit-
glied wurden durch den aktuellen 
Präsidenten Dominik Moresi geehrt. 

Umrahmt wurde das Fest durch 
die Musik von Alois Volk, Natur-
freundemitglied aus Weil, was einige 
zum Tanzen animierte.

Gegen 17 Uhr endete dieses Jubi-
läumsfest mit dem Wunsch, sich im 
nächsten Jahr wieder zu treffen, sind 
doch einige neue und nette Beziehun-
gen entstanden.

Mit einem naturfreundlichen 
«Berg frei» trennte man sich fröh-
lich.� Erich Ramseier für die ONI

ONI-Jubiläum

Mitglieder der Organisation ONI an der Jubiläumsfeier, die am Sonntag 
vergangener Woche in Birsfelden stattfand.� Foto zVg

Kolumne

Letztens  
in der Stadt
Vor Kurzem hatten wir Besuch 
aus München. Die beiden waren 
noch nie in Basel und so zog es 
uns an diesem herrlichen Feier-
tag mitten unter der Woche in 
die Stadt. Eis essen in der Ger-
bergasse war das erste Ziel und 
wir waren sehr erstaunt über die 
vielen aufgeregten Leute mit 
Handys, die alle nach oben 
schauten und filmten. Was war 
da los? Ein Raubvogel, was ge-
nau für einer, weiss ich nicht, 
hing mit den Krallen in einem 
Netz mit dem Kopf nach unten. 
Immer wieder wurde er von zwei 
wütenden Krähen mit viel Ge-

schrei attackiert, während er 
gleichzeitig eine Art Situps 
machte und dabei ein Nest plün-
derte. Federn flogen durch die 
Luft und es war nicht ganz er-
sichtlich, ob der Raubvogel ir-
gendwie festhing. Nun ja, insge-
samt ein wohl eher seltener An-
blick in der Stadt, aber die Natur 
ist grausam und fressen und 
gefressen werden gehört dazu. 
Viel interessanter war aber 
dann, dass auf einmal die Feu-
erwehr anrückte, wohl alar-
miert von den vielen filmenden 
Hobbyjournalisten, aber im-
merhin ohne Blaulicht, und tat-
sächlich Anstalten machten, den 
gefrässigen Vogel aus dem Netz 
zu «befreien». Allerdings sass 
der inzwischen auf dem Dach 
des Hauses mit dem Krähennest 
und wollte sich absolut nicht 
retten lassen. Stattdessen erhob 
er sich in die Lüfte, stiess noch 
einen schrillen, triumphieren-
den Schrei aus und entschwand 
satt und zufrieden am Himmel. 
Zurück blieben die traurigen 
Kräheneltern, ein paar Federn, 
die verdutzte Feuerwehr und 
viele Passanten, die so gerne das 
Gefühl gehabt hätten, einen sel-
tenen Raubvogel gerettet zu ha-
ben. Und die Moral von der 
Geschicht, traue deinen Augen 
nicht …

*wundert sich manchmal über die 
Sensationslust ihrer Mitmenschen

Von  
Martina  
Tanglay*

www.birsfelderanzeiger.ch

Pandemie

Weiterhin 50 Franken pro Impfung
BA. Der Regierungsrat behalte die 
bestehende Lösung bei, wonach 
Arztpraxen und Apotheken einen 
Betrag von 50 Franken pro Covid-
19-Impfung erhielten, teilte er am 
Dienstag in einem Communiqué mit. 
Dieser Beschluss erfolge in Abstim-
mung mit dem Kanton Basel-Stadt. 
Damit solle das wohnortsnahe Imp-
fen im vertrauten Umfeld und die 
Impfung als eines der wesentlichen 
Elemente zum Erreichen und Erhal-
ten der sogenannten Normalisie-
rungsphase gefördert werden.

Nach bisherigen Erkenntnissen 
reduziere die Impfung gegen den Er-

reger von Covid-19 das individuelle 
Risiko einer entsprechenden Erkran-
kung mit schwerem Verlauf und all-
fälligen Langzeitfolgen deutlich. Der 
Regierungsrat habe die Erwartungen 
des Bunds in seine Strategie zur «Wei-
terführung von Aufgaben zur Covid-
19-Bewältigung in der kantonalen 
Verwaltung» aufgenommen, wolle 
das wohnortsnahe Impfen im vertrau-
ten Umfeld weiterhin fördern und 
habe entschieden, dass für die Weiter-
führung des Impfens in Praxen und 
Apotheken ein separater Beschluss 
mit eigenständigem Ausgabenbewilli-
gungsbeschluss erstellt werden solle.

Nach erneuten Anträgen der Ärz-
tegesellschaft Baselland und des Ba-
sellandschaftlichen Apothekerver-
bandes sei der Regierungsrat bereit, 
die bisherige Regelung in Abstim-
mung mit dem Kanton Basel-Stadt 
beizubehalten. Demnach sollen die 
Abgeltungen bei einem Betrag belas-
sen werden, welcher der Praxis oder 
der Apotheke bis Ende März 2023 
einen Ertrag von 50 Franken pro 
Impfung ermögliche. Gemäss den 
aktuell geltenden Bestimmungen 
würde damit der Zusatzbeitrag des 
Kantons 21 Franken pro Impfung 
betragen. 
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25-Jahre-Jubiläum
Publireportage

Die alltech Installationen AG feiert in diesem Jahr ihr 25-jähriges Bestehen. Das Familienunter-
nehmen hat sich in dieser Zeit enorm entwickelt. Von 40 auf 200 Mitarbeiter. Von Kleinhüningen 
nach Muttenz und Arlesheim. Vom Mitgründer Kurt Hersperger zum neuen CEO Mauro Fusco. Was 
geblieben ist, sind die Unternehmenswerte und die Kernkompetenz als Spezialist für Sanitär- und 
Heizungsanlagen.

VON DER GEBURT  
BIS ZUR SPEZIALISIERUNG
Vor 25 Jahren als kleiner Sanitär- und Heizungs-
betrieb gegründet, ist die alltech Installationen 
AG heute eines der wichtigsten Gebäudetech-
nik-Unternehmen in der Nordwestschweiz. Auf 
bis zu 150 Baustellen gleichzeitig ist alltech 
im Einsatz und zeichnet sich vor allem durch 
ihren Qualitätsanspruch und ihren Blick über 
den Tellerrand aus. Dies sind nicht nur bei den 
imposanten Referenzobjekten, wie den Roche-
Türmen oder dem Messe-Neubau, gefragte 
Tugenden. Auch Privateigentümer schätzen es, 
dass die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von 
alltech dort Verantwortung übernehmen, wo es 
andere Dienstleister nicht tun. Deshalb hat man 
am Standort Arlesheim ein Spezialistenteam 
aufgebaut, welches sich exklusiv um Service- 
und Umbauarbeiten von Privaten kümmert.

STILLSTAND BEDEUTET RÜCKSCHRITT
«Stillstand bedeutet Rückschritt.» Deshalb hat 
sich Inhaber und VR-Delegierter Kurt Hersper-
ger bereits vor Jahren intensiv mit dieser The-
matik auseinandergesetzt und dafür gesorgt, 
dass eine spannende Mischung aus Erfahrung, 
Familie und Talent für die operative Nachfolge 
bereitsteht. So hat der langjährige Mitarbeiter 
und Leiter Sanitär, Mauro Fusco, im letzten 
Jahr den Posten als CEO übernommen und be-
tont, wie wichtig ein starkes Führungsteam ist:

«Die Zusammensetzung unserer 
 Geschäftsleitung aus jugendlichem Elan, 
viel Erfahrung, Visionen und viel Finger-

spitzengefühl schafft einen Mehrwert für 
den Einzelnen. Deswegen macht es auch 
Spass, als Team zu entscheiden, was uns 
von vergleichbaren Unternehmen deutlich 
unterscheidet.»

EINER VON UNS
Mauro Fusco begann seine alltech-Karriere mit 
23 als Sachbearbeiter, hat einen Grossteil der 
Erfolgsgeschichte von alltech mitgeprägt und 
verkörpert wie kaum ein Zweiter Respekt und 
Wertschätzung gegenüber seinen Mitarbei-
tenden. Deshalb ist es ihm auch so wichtig, 

dass die familiäre Kultur und die flachen Hie-
rarchien des Unternehmens bestehen bleiben. 
Auf die Zusammensetzung seiner Teams legt 
er grossen Wert und so zeigt er sich dankbar 
und zufrieden darüber, dass er in die meisten 
Personalentscheide der letzten Jahre involviert 
war. Trotzdem, für sein Ziel, die hohe Qualität 
der Dienstleistungen zu halten, erwartet er von 
seinen Mitarbeitenden mehr unternehmeri-
sches Handeln.
«Sich seiner Verantwortung bewusst zu 
sein und entsprechend zu handeln,  
ist  unabdingbar, wenn ein Unternehmen  
wie alltech seine Schlagkraft behalten 
möchte.»

Stellt sich noch die Frage nach seiner Vision. 
Was möchte ein neuer CEO mit einem Unter-
nehmen erreichen, mit dem er bereits so vieles 
erreicht hat?
«alltech soll begehrt sein.  
Nicht nur bei unseren Kunden, sondern 
auch für Lernende und Fachkräfte.  
Das treibt mich an.»

alltech Installationen AG
Hofackerstrasse 40b
4132 Muttenz
alltech.ch

v. l. n. r.: Mauro Fusco (CEO und Leiter Sanitär), Roland Ming (CFO), Peter Habelt (Leiter Heizung & Kälte),  
Kurt Hersperger (Inhaber und VR-Delegierter), Tamara Hersperger (Leiterin Human Resources), Josef D’Aurelio 
(Leiter Service & Kleinumbauten), Yannick Hersperger (Leiter Admin & Logistik)



Wort zum Sonntag

Flüchtlings­
sonntag
Vergangenen Sonntag war der so-
genannte Flüchtlingssonntag in 
der Schweiz. Die verschiedenen 
kirchlichen und nichtkirchlichen 
Hilfswerke stellen an diesem Tag 
die geflüchteten Menschen ins 
Zentrum. Dieses Jahr zum Beispiel 
versucht das Hilfswerk der evan-
gelischen Kirchen der Schweiz die 
Rechte von geflüchteten Men-
schen, Migrantinnen und Migran-
ten zu schützen. Dazu wurde die 
Petition «Für eine gerechte Sozial-
hilfe» lanciert, da Menschen ohne 
Schweizer Pass bei der Sozialhilfe 
immer wieder diskriminiert wer-
den. Der Einsatz für Geflüchtete 
ist gut biblisch begründet und ge-
hört ebenfalls zur humanitären 
Tradition der Schweiz.

Menschen auf der Flucht ist 
Obdach und Hilfe zu geben. Das 
ist eine wichtige Forderung und 
zieht sich wie ein roter Faden 
durch die gesamte Bibel. Grund 
dafür ist das schlichte Gebot zur 
Nächstenliebe und die in der Bibel 
mehrfach bezeugte Erfahrung von 
Menschen, selbst Flüchtling gewe-
sen zu sein und Schutz in der 
Fremde gefunden zu haben. Abra-
ham flieht wegen einer Hungers-
not nach Ägypten. Das Volk Israel 
flieht vor der Knechtschaft des 
Pharao und erfährt Hilfe von 
Gott. Er ist ein Gott der Flüchten-
den. Aus Furcht vor der Ermor-
dung ihres Kindes Jesus fliehen 
Maria und Josef in das südliche 
Nachbarland. Im Matthäusevan-
gelium sagt Jesus ganz am Schluss: 
«Ich bin ein Fremder gewesen und 
ihr habt mich aufgenommen.» 
Diejenigen, die so etwas für den 
Fremden tun, werden zu den vor 
Gott Gerechten gezählt.

Das Flüchtlingsthema ist und 
bleibt aktuell. Im Moment sind es 
vor allem Menschen aus der Uk-
raine, die unseren Schutz suchen 
und unsere Hilfe benötigen. Ver-
gessen wir aber die anderen nicht: 
Leute aus Afghanistan und Syrien 
oder Uiguren aus China, um nur 
einige zu nennen. Sie alle suchen 
eine neue Heimat. Machen wir es 
ihnen leicht und wir werden die 
vorerst Fremden als Bereicherung 
erleben. Ich wünsche Ihnen einen 
schönen Sonntag. 

*Pfarrer evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde Birsfelden

Von  
Peter Dietz

Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886

Ein Familienunternehmen seit 1886
für Birsfelden und Umgebung
Hans Bieli  &  Co., Bestattungsunternehmen
Inhaber Beat Burkart

Birsfelden, Allschwil, Liestal, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch

Trauerreden – Trauerfeiern
für einen würdigen Abschied 
persönlich, individuell, weltlich
Jörg Bertsch, freier Trauerredner
Tel. 061 461 81 20
www.der-trauerredner.ch

Kirchenzettel

Reformierte Kirchgemeinde
So, 26. Juni, 9.15 h: Gebet für die Ge-
meinde im KGH.
9.45 h: Kinderkirche im KGH.
10 h: Gottesdienst, Pfarrer Peter Dietz 
und der Posaunenchor, Kollekte: Heks 
(Komitee BL) (anlässlich Flüchtlings-
sonntag). 
Mi, 29. Juni, 14.30 h: Kaffee und Spiel 
für Erwachsene im KGH.
So, 3. Juli, 10 h: Gottesdienst, Pfarrer 
Peter Dietz, Kollekte: Anlaufstelle für 
Sans-Papiers.

Amtswoche: Pfarrer Peter Dietz.

Bruder-Klaus-Pfarrei
Fr, 24. Juni, 11.45 h: Impuls für den 
Frieden mit Text / Musik / Stille in der 
Krypta. 
Sa, 25. Juni, 10–16 h: Uhr Flohmarkt 
auf dem Kirchenplatz (bei schlechter 
Witterung im Velokeller)
So, 26. Juni, 10.15 h: Gottesdienst mit 
Kommunionfeier.
Mo, 27. Juni, 16.50 h: Rosenkranz
gebet in der Krypta.

Mi, 29. Juni, 9.15 h: Gottesdienst mit 
Kommunionfeier in der Krypta.
Unsere Orgel wird noch bis zum  
8. Juli komplett saniert. Aus diesem 
Grunde wird wochentags die Kirche 
geschlossen bleiben. Die Krypta ist 
während dieser Zeit für Sie geöffnet. 
Am Wochenende wird die Kirche ge-
öffnet. 
Die Gottesdienste werden mit dem 
Klavier begleitet. Besten Dank fürs 
Verständnis!

Aktuelle Informationen und Hinweise 
aus unserer Pfarrei entnehmen Sie bitte 
weiterhin «Kirche heute» und der 
Homepage www.kathki-birsfelden.ch.

Evang.-meth. Kirche (EMK)

Sa, 25. Juni, Sommerpilgern (Infos bei 
W. Wilhelm, 078 612 86 43).

So, 26. Juni, 9.30 h: Gebet im Pfarr-
haus.

10 h: Gottesdienst mit Segnungsfeier 
(Matthias Gertsch), parallel Kinderkir-
che.*

Kollekte zugunsten «Woche der 
Jugend»

Di, 28. Juni, ab 11.45 h: Mittagstisch 
(Anmeldung bei M. Eschbach,  
061 821 78 61).

Mi, 29. Juni, 9.30 h: Krabbelgruppe 
Sunneblueme.

* Kinderkirche: ist das Programm für 
alle Kinder zwischen 4 und 12 Jahren. 
Die Kinderkirche findet parallel zum 
Gottesdienst statt und wird in Zusam-
menarbeit mit der reformierten Kirche 
Birsfelden durchgeführt. Die Kinder 
sind jeweils beim Start des Gottes-
dienstes noch dabei. Für jüngere Kin-
der oder Teenager gibt es ein spezielles 
Programm; Infos bei Matthias 
Gertsch.

Freie Evangelische Gemeinde
So, 26. Juni,10.20 h:  
Missions-Gottesdienst.

Do, 30. Juni, 19.30 h:  
Gemeindeabend.

So, 3. Juli, Kein Gottesdienst –  
Sommerpause.
Aktuelle Informationen auf  
www.feg-birsfelden.ch

Flüchtlingssonntag

Beim Namen  
nennen
Am Samstagnachmittag, 18. Juni, 
verlasen im Rahmen der Aktion 
«Beim Namen nennen» ausge-
suchte freiwillige Leserinnen und 
Lesern sehr viele Namen derer, die 
bei ihrer Flucht unter den verschie-
densten schrecklichen Umständen 

ums Leben kamen. Mir ging dies 
echt unter die Haut, weil jedes er-
wähnte Menschenleben – unab-
hängig von Geschlecht, Alter und 
Herkunft – eines zu viel war, das 
auf der Flucht verloren ging. Jeder 
Mensch hat ein Anrecht auf die 
Anerkennung seiner Würde und in 
den allermeisten Fällen wurde diese 
Würde mit Füssen getreten. Im An-

schluss daran führten wir den Got-
tesdienst zum Caritas-Flüchtlings-
sonntag durch. Der Sozialarbeite-
rin Ursina Mazenauer möchte ich 
für dieses Projekt, das sie mit Herz-
blut organisiert und mit Freiwilli-
gen durchgeführt hat, ganz herzlich 
danken. 

Wolfgang Meier, Gemeindeleiter  
katholische Pfarrei Bruder Klaus

Ökumenischer Schulschlussgottesdienst

Das Miteinander  
suchen
Gemeinsam feierte die katholische 
Kirche Birsfelden letzten Sonntag 
den Gottesdienst zum Thema Frie-
den. Sehr anschaulich wurde an-
hand des Kinderbuches «Die Kin-
derbrücke» dieses Thema aufge-
griffen. Aus Neid, Angst, Eifersucht 
und Habgier verstanden sich die 
beiden Bauersfamilien jeweils auf 
dem gegenüberliegenden Ufer des 
Flusses nicht. Dies ging so weit, 
dass sich die Bauern mit Steinen 
bewarfen. Gott sei Dank war der 
Fluss so breit, dass sie sich nicht 
gegenseitig treffen konnten. Die 

Kinder benutzten diese Steine, als 
der Pegelstand des Flusses fiel, da-
mit sie sich in der Mitte treffen 
konnten und die beiden Kinder 
mehr und mehr zueinander fanden. 
Für ihre erwachsenen Bauerfami-
lien war dies der Anlass, mehr das 
Miteinander und den Frieden zu 
suchen als das Gegeneinander, die 
Feindschaft und den Hass.

Anhand der Powerpoint-Präsen-
tation und des abschliessenden 
Froschgesangs der CD wurde mit-
hilfe von Schülerinnen die Thematik 
des Friedens sehr einfühlsam so-
wohl für die Kinder als auch für die 
Erwachsenen gezeigt. Marlies Ur-
ben, Christine Studer und die drei 

Schülerinnen veranschaulichten 
dies sehr schön mit Herzblut für die 
Gottesdienstbesuchenden auch mit 
ihrem Text und der Musik. Ein ganz 
herzlicher Dank geht an Marlies 
Urben, Christine Studer, dem Kate-
chetenteam und der Pfarrerin Si-
bylle Baltisberger sowie den musi-
zierenden Frauen und dem Kirchen-
musiker Bernd Piepenbreier für den 
eindrücklichen und wunderschönen 
Schulschlussgottesdienst. Vielleicht 
hilft er uns, beim kleinsten Anflug 
von Missgunst und Neid unserem 
Nächsten gegenüber immer wieder 
das Miteinander zu suchen. 

Wolfgang Meier, Gemeindeleiter 
 katholische Pfarrei Bruder Klaus

www.birsfelderanzeiger.ch
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061 312 40 40061 312 40 40

■  Reparaturen, Carrosseriearbeiten,
Service und Unterhalt für alle Automarken 
und Lieferwagen

■  12 Monate Garantie auf Arbeit und Material

■  Kompetenz, Zuverlässigkeit und Fairness
in allen Belangen rund um‘s Auto

Die kompetente Werkstatt

Ihre persönliche Auto-Fachwerkstatt

CORTELLINI &
        MARCHAND AG

Rheinfelderstrasse 6  |  Birsfelden

Auto-SOS
24 Std.

Auto-SOS
24 Std.

19641964seit

Wir übernehmen die Vorbereitung 
für ein sorgenloses Durchkommen 
bei der MFP! Dazu gehören die Be-
reitstellung gemäss MFP-Vorschrif-
ten und das Reinigen!

MFP-Fahrzeug 
Vorführen

GRATIS! Das Vorführen bei der 
MFP BS/BL durch unsere qualifi zier-
ten Mechaniker ist gratis!  
Ausgenommen sind MFP-Gebühren.

cortellini-autofachwerkstatt.ch

Visitenkarten Reparaturen
Planung
Produktion
Montage
Unterhalt

061 378 92 00
www.rrmetallbau.ch
unsere Partner:

Treppen
Verglasungen
Fassaden
Arealabschlüsse
Liftverglasungen
Treppentürme
Tische - Möbel

Gartentörli
Vordächer
Dacherker
Schaufenster
Glasdächer
Garagentore
...

Türen
Fenster
Eingänge
Tore
Balkone
Stahlbau
Pergola

Handläufe
Wintergärten
Gartenzaun
Windschutz
Geländer
Schiebetüren
Glasgeländer

AKTUELLE SOMMERHITS
• GRIECHISCHER SALAT

• BIRCHERMÜESLI

• OLIVENBROT FR/SA

• HAUSGEMACHTE GLACE

Feinbäckerei Weber
Hauptstrasse 39
4127 Birsfelden
Telefon 061 311 10 15
www.weber-beck.ch

Für Ihr Fest direkt aus unserer Backstube:
✫ unsere beliebten Weihnachtsgutzi
✫ Apéro-Köstlichkeiten
✫ Festtags-Butterzöpfe
✫ feine Torten

Vielen Dank für Ihre Kundentreue
und alles Gute fürs 2015.

 
 

Feinbäckerei Weber
Hauptstrasse 39
4127 Birsfelden
Telefon 061 311 10 15
www.weber-beck.ch

Hafenstrasse 4       4127 Birsfelden

Tel: 061 631 35 35
info@elektro-hunziker.ch

www.elektro-hunziker.ch
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«Foodwaste» wird zu Tierfutter
Überschüssiges Obst und 
Gemüse dient als Futter 
für gerettete Nutztiere.

Ein typischer Donnerstag, kurz vor 
17 Uhr: Noch rund 50 Personen 
stehen vor dem Eingang von 
«Thanksgiver» Schlange, um Le-
bensmittel abholen zu können. In 
einer Viertelstunde schliesst die 
Birsfelder Lebensmittelabgabe-
stelle. Leiterin Laura Rosso verab-
schiedet jede und jeden mit einem 
«Danke». Auf deutsch, englisch, 
italienisch und neuerdings ukrai-
nisch.

Während die letzten Besuchen-
den Salat und Spargeln einpacken, 
parkt vor dem Lokal bereits der 
Foodangels-Bus. Was nach 17 Uhr 
übrigbleibt, nimmt das Foodangels 
Team mit. Man sieht es den freiwil-
ligen Helfeenden an: «Chischtli bi-
ige» machen sie nicht zum ersten 
Mal! Routiniert stapeln die Foodan-
gels Kisten mit übriggebliebenem 
Brot und Gemüse in den Lieferwa-
gen. Ebenfalls auffällig: Der Food-
waste-Expertinnenblick: Reichts, 
wenn wir die Himbeeren am Mon-
tag an die Höfe verteilen? Oder 
wär’s besser, wenn wir sie morgen 
gleich einfrieren? So viel Engage-
ment für nicht mehr ganz frisches 
Obst sieht man selten! 

Laura Rosso, Leiterin von 
«Thanksgiver» freut sich über das 
Zusammenarbeit: «Die Schweizer 
Tafel liefert uns Lebensmittel, die 
nicht mehr verkauft werden konn-
ten. Aber auch bei uns fallen Resten 
an. Die Foodangels sorgen dafür, 
dass wir nichts wegschmeissen 
müssen!» Die Zusammenarbeit mit 
diversen Projektpartnern gehört 
zum Konzept der Foodangels. Der 
Verein hat eine innovative Verwer-
tungskaskade entwickelt, um über-
schüssiges Obst und Gemüse best-
möglich zu verwerten: Was Men-

schen noch problemlos geniessen 
können, geht an karitative Organi-
sationen weiter oder wird von den 
Foodangels konserviert. Überreife 
Früchte und welkes Gemüse wird 
als Tierfutter zu Lebenshöfen ge-
bracht. Verdorbenes Waren kom-
postieren die ehrenamtlichen Mit-
arbeitenden auf grossen Kompost-
haufen.

Das ist viel Handarbeit und klappt 
dank ausgeprägtem Teamgeist. Rund 
zwanzig Freiwillige helfen sich ge-
genseitig aus, wenn es darum geht, 
spontan dreissig Kilogramm Him-
beeren zu verwerten oder eine abend-
liche Abholung bei einem Detail-
händler zu organisieren. «Auch neue 
Helferinnen und Helfer sind jederzeit 
willkommen» nickt Manuela Zeller, 
während sie ein eine offenbar recht 
schwere Kiste in den Bus lädt. «Wer 
gerne Lieferwagen fährt und Lust 
hat, mitanzupacken, kann am Mon-
tag gleich mit auf die Tour kommen», 
lacht die Foodangels-Geschäftsfüh-

rerin und ergänzt: «Der Muskelkater 
ist gut investiert. Jedes Kistli, das 
man in die Hände nimmt, kommt 
Menschen, Tieren oder zumindest 
den Kompostwürmern zugute!»

Neben engagierten Freiwilligen 
kann der Verein auch auf die 
«Crowd» zählen: Um monatliche 
Kosten, etwa für Miete und Benzin 
zu decken, haben die Foodangels 
eine Crowdfunding-Aktion lan-
ciert. Crowdfunding bedeutet, dass 
ein Projekt mittels vieler kleinen 
Spenden finanziert wird. Während 
den ersten vier Wochen der Spen-
denaktion sind so bereits mehr als 
15’000 Franken zusammengekom-
men. Vereinspräsident Daniel Ranz 
freut sich: «Das Crowdfunding ist 
auch eine schöne Möglichkeit, sich 
ganz konkret gegen Foodwaste zu 
engagieren, ohne selber Kisten zu 
stapeln!»

Manuela Zeller für «Foodangels»

Mehr Infos unter:  
www.foodangels.ch

Foodangels

Gestern noch Foodwaste, heute schon Tierfutter: Auch welker Salat ist 
bei den Ziegen vom Strengenhof herzlich willkommen.�

Zu Besuch auf dem Lebenshof: Die 
Lieferung wird vom Hund überwacht.

Die Foodangels retten selbst Foodwaste vor dem Foodwaste: Den damit 
gefütterten Nutztieren jedenfalls schmeckts.� Fotos zVg

Aus dem Landrat

Eine heftige  
Debatte
Dieses Mal erzähle ich Ihnen, wie 
eine Landratssitzung abläuft. 
Heute sind 51 Traktanden vorge-
sehen, 20 davon konnten abgear-
beitet werden. Es wurden fünf 
Interpellationen behandelt. Damit 
wird der Regierungsrat um Aus-
kunft über grundsätzliche Fragen 
der kantonalen Politik innert drei 
Monaten ersucht. Der Interpellant 
oder die Interpellantin kann in ei-
ner kurzen Erklärung zur Antwort 
Stellung nehmen oder eine Diskus-
sion verlangen, was in der letzten 
Sitzung ausgiebig genutzt wurde.

Es wurden zwölf neue Vorstösse 
eingereicht. Für drei davon wurde 
Dringlichkeit verlangt. Das heisst, 
dass der Landrat am gleichen Tag 
entscheiden muss, ob ein Vorstoss 
dringlich bearbeitet werden muss. 
Das ist dann der Fall, wenn zwei 
Drittel der Anwesenden dies ver-
langen. Einer Interpellation zum 
Zubringer Bachgraben wurde die 
Dringlichkeit zugesprochen, so-
dass der Regierungsrat noch am 
gleichen Tag die Fragen beantwor-
tete. Der Landrat hat kürzlich ei-
nen Planungskredit von 16 Milli-
onen Franken bewilligt.  Nun war 
die Irritation gross, als der Bund 
ohne Begründung bekannt gab, 
dass das Projekt nicht in die prio-
risierten A-Projekte des Agglome-
rationsprogramms aufgenommen 
wurde. Während die Gegner dies 
so interpretierten, dass das Projekt 
eben nicht so dringend sei, be-
fürchteten die anderen, dass das 
Projekt zu wenig gut verkauft 
wurde. Obwohl es nichts zu ent-
scheiden gab, wurde über eine 
Stunde lang heftig über das Thema 
debattiert.

Jeweils nach der Mittagspause 
ist die Fragestunde traktandiert. 
Die Fragen müssen bis Montag vor 
der Sitzung eingereicht werden 
und werden vom Regierungsrat 
schriftlich beantwortet. Die Mög-
lichkeit für Zusatzfragen wurde 
beim Thema «Lohnrelevantes 
MAG für Lehrpersonen» rege ge-
nutzt. Aufgefallen war, dass nur 
3,5 Prozent der Lehrpersonen, 
aber 18,4 Prozent der Schullei-
tungsmitglieder die Bestnote beka-
men. 

�*Landrat EVP Muttenz-Birsfelden

Von  
Thomas Buser*
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Vereinschronik

Altersverein Birsfelden. Der Altersverein 
ist nicht nur der Verein der Senioren, er ist 
auch für junggebliebene Personen zugäng-
lich. Für 20 Franken Jahresbeitrag erleben 
Sie bei uns diverse Anlässe durch das ganze 
Jahr, die nebst Informationen zum 3. Lebens-
abschnitt auch Jassnachmittage und Car-
fahrten im Frühling und Herbst enhalten. 
Weitere Infos gibt es beim Präsident Peter 
Meschberger (pmesch@teleport.ch) oder beim 
Vize Heinz Tschudin (hetsch@teleport.ch).

Alzheimer beider Basel. Menschen mit De-
menz und ihre Angehörigen brauchen kom-
petente Unterstützung. In der kostenlosen 
Beratung von Alzheimer beider Basel zeigt 
eine Demenzfachfrau Lösungen auf, wie  
eine Notsituation behoben oder gemildert 
werden kann. Es lohnt sich, so früh wie mög-
lich Kontakt aufzunehmen. Alzheimer beider 
Basel ist für die Kantone BS und BL zustän-
dig. Mehr über die Dienstleistungen und über 
Demenz auf www.alzbb.ch. Kostenlose Bera-
tung: 061 326 47 94, beratung@alzbb.ch

AWS Arbeiter Wassersport Verein Birs- 
felden. Hofstrasse 96, 4127 Birsfelden, 
www.aws-birsfelden.ch, info@aws-birsfel-
den.ch

BOB. Das Blockflöten-Orchester-Birsfelden, 
probt mittwochs von 17.45 bis 19.30 Uhr 
im Alterszentrum Raum Buche, Hardstrasse 
71, im Parterre links. Leitung: Gisela Col-
berg. Kontakt: GIS@blockfloeten-orchester.
ch, www.blockfloeten-orchester.ch

Capriccio Chor Birsfelden. Proben mon-
tags 19 bis 21 Uhr im reformierten Kirchge-
meindehaus, Kirchstrasse 23. Neue Sänge-
rinnen und Sänger sind jederzeit willkommen. 
Kontakt: Annemarie Brunner, Tel. 061 311 
17 04, www.capriccio-chor.ch

DTV Birsfelden. Suchst du einen Ort, wo 
du dich unter fachkundiger Leitung sport-
lich betätigen kannst? Der DTV Birsfelden 
bietet allen Frauen ab 16 Jahren diese Mög-
lichkeit. Sei es beim Yoga für alle Altersklas-
sen, Seniorenyoga, Fitness mit Musik (Aero-
bic und Tanz) oder beim Plausch-Volleyball. 
Fühlst du dich angesprochen? Dann komm 
vorbei und mach mit. Weitere Infos findest 
du unter https://dtvbirsfelden.jimdo.com 
oder ruf uns an. Präsidentin Sandra Schwei-
zer, Tel. 061 311 14 79. Wir freuen uns auf 
deinen Besuch.

FC Birsfelden. Der FC Birsfelden bietet 
Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen 
die Möglichkeit das tolle Hobby «Fussball» 
auszuüben und unvergessliche Erlebnisse zu 
sammeln. Wir sind stets auf der Suche nach 
neuen Spielern und Spielerinnen, Trainern 
und sonstigen Helfern, um unseren Trai-
nings-, Spiel- und Eventbetrieb zu erweitern 
und zu verbessern. Haben wir dein Interesse 
geweckt? Melde dich bei uns und werde  
Teil der FC Birsfelden-Familie unter dem 
Motto «gemeinsam vereint». Kontakt: 
dominik.huerner@fcbirsfelden.ch,  
www.fcbirsfelden.ch

Gemischter Chor Frohsinn. Jeden Don-
nerstag, 19.30 Uhr, Gesangsstunde in der 
Aula des Kirchmatt-Schulhauses. Neue Sän-
gerinnen und Sänger sind uns immer herz-
lich willkommen. Ein aufgestellter Chor 
freut sich auf euren Probenbesuch. Nähere 
Auskünfte erteilt Ruth Jauslin, ruth.jauslin@
bluewin.ch.

Gospelchor Birsfelden. Wir proben jeden 
Freitag (ausser in den Schulferien) um 19 
Uhr im Musikraum neben der katholi-
schen Kirche Birsfelden. Unser Repertoire 
umfasst neben den namensgebenden Gos-
pels und Spirituals auch Pop und Rock 

sowie Musical. Lust zum Schnuppern oder 
Mitmachen? Neue Stimmen in allen Ton-
lagen sind immer willkommen. Kommen 
Sie einfach vorbei. Wir freuen uns! Kontakt 
und Infos: Präsidentin Helene Baumli, 
kuhstall@teleport.ch, 061 311 90 97

Pilzverein Birsfelden. Jeden Montag-
abend, 20 bis 22 Uhr: Pilzbestimmung im 
Restaurant Hard. Besucher sind will
kommen! Präsident: Stephan Töngi, Tel.  
079 218 60 33, s.toengi@greenmail.ch; 
www.pilze-birsfelden.ch

Samariterverein Birsfelden. Unsere Übun-
gen finden jeweils am ersten Dienstag im 
Monat bzw. am ersten Dienstag nach den 
Schulferien um 20 Uhr, Aula Kirchmatt, 
statt. Gäste und Interessierte sind jederzeit 
herzlich willkommen. Sanitätsdienste wer-
den von uns bei diversen Veranstaltungen 
betreut. Weitere Angebote: Nothilfekurse, 
Ersthelfer Stufe 1 + 2 IVR, BLS-AED SRC, 
Notfälle bei Kleinkindern. Für weitere Infos 
oder Fragen steht Ihnen der Präsident, 
Walter Benz, gerne zur Verfügung: info@
samariter-birsfelden.ch, Tel. 061 701 76 69.

Satus TV Birsfelden. Wir sind ein po-
lysportiver Turnverein und bewegen Jung 
und Alt auf unterschiedlichste Weise. Ange-
fangen beim Kindergartenturnen, über die 
Jugi, zum Tanz, Handball und Rhönrad bis 
hin zur Fitnessgruppe Fit mit Fun und dem 
Seniorenturnen bieten wir für jeden etwas. 
Manchmal steht das gesellige Beisammen-
sein und manchmal der sportliche Ehrgeiz 
und Erfolg im Vordergrund. Aber das Wich-
tigste ist immer die Freude an Sport und 
Bewegung, welche uns Woche für Woche in 
die Turnhalle locken. Unsere Angebote, Trai-
ningszeiten und Kontaktinfos findest du auf 
unserer Homepage www.satusbirsfelden.ch.

Schützengesellschaft Birsfelden. Trai-
ningsschiessen ab April bis Mitte Oktober, 
jeweils am Mittwoch von 17.30 bis 19.30 
Uhr in der Lachmatt. Weitere Infos unter: 
www.sg-birsfelden.ch. Interessierte sind 
jederzeit herzlich willkommen. Kontakt: 
Longhi Roland, Tel. 079 324 59 63, E-Mail: 
roland.longhi@bluewin.ch

Senioren für Senioren Birsfelden. Ver-
mittlung von Dienstleistungen an Birsfelder 
Senioren für Hausdienst, Begleit- und Ein-
kaufsdienste. Interessenten melden sich 
unter Tel. 061 312 00 01 oder per E-Mail an 
sfsbirsfelden@gmail.com

Tischtennis Club Copains Birsfelden. 
Wir spielen in verschiedenen Ligen in der 
Mannschaftsmeisterschaft und bieten in der 
Turnhalle des Schulhauses Scheuerrain ein 
geleitetes Training für Kinder und Jugend
liche und freies Spielen für Erwachsene  
an mehreren Abenden an. Geselligkeit ist  
uns ebenfalls wichtig. Interessierte Spieler/
innen sind zu einem Probetraining herzlich 
willkommen! Kontakt: patrick_haesler@
yahoo.com, 078 7556723. Homepage: 
www.copainsbirsfelden.ch

Wasserfahrverein Birsfelden. Telefon 
061 312 72 91. www.wfvb.ch

Unser Administrationsteam nimmt 
gerne Ihre Änderungen und  

Neueinträge in der Vereinschronik 
entgegen. Tel. 061 645 10 00,  

inserate@reinhardt.ch

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Das reich bebilderte Buch  
bietet den Lesern spannendes  
Hintergrundwissen zu den  
26 000 Bäumen, die von der  
Stadtgärtnerei Basel gepflegt  
werden.

Helen Liebendörfer und Emanuel Trueb 
Basel und seine Bäume 
Mit zahlreichen Fotos von  
Christian Flierl
192 Seiten, Hardcover 
ISBN 978-3-7245-2499-1
CHF 38.–
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3 8 .  S C H U P FA R T  F E S T I V A L
v o m  2 3 .  b i s   2 5 .  S e p t e m b e r  2 0 2 2

T o p - A c t s  w i e  B e n  Z u c k e r ,  M a x  G i e s i n g e r ,  
D J  Ö T Z I  u n d  B e n  &  N o e l  H a g g a r d  i m  A a r g a u !

Eröffnung durch Luca Hänni
Das 38. Schupfart Festival wird am Fre-
itag, 23. September 2022, durch Luca 
Hänni eröffnet. Er, der es geschafft 
hat, am ESC erfolgreich teilzunehmen, 
wird nicht nur mit «She got me» die 
Schupfarter Gäste begeistern, sondern 
bestimmt auch seine gnadenlos guten 
tänzerischen Qualitäten ausspielen. 
Weiter wird Max Giesinger Schupfart 
beehren. Er bringt seine millionenfach 
gespielten Radiohits «80 Millionen» 
oder «Wenn sie tanzt» mit. Zum 
Schluss des Tages wird es richtig rock-
ig mit Ben Zucker und seiner Band. Er 
hat die grösste Konzerthalle in Berlin 
zum Kochen gebracht. Seine einge-
fleischten Fans sind die Zuckerbande 
und er wird bestimmt auch das beste 
Publikum der Welt in Schupfart zur 
Zuckerbande werden lassen.

USA-Acts am  
Samstag, 24. September 2022
38 No. 1 Hits hat uns die «Coun-
try Hall of Fame» Legende Mer-
le Haggard als grossartiges Erbe 
hinterlassen. Seine Söhne Ben & 
Noel Haggard tragen mit beinahe 
identischem Musikstil und unver-
wechselbarer Stimme den Mythos 
Ihres Vaters weiter in unsere Her-
zen. Kaum zu glauben, dass es uns 
gelungen ist, die beiden Brüder für 
ein exklusives Konzert ans Schup-
fart Festival 2022 zu holen. 

Mit Rick Monroe  
haben es die Organisatoren 
geschafft, einen weiteren veritablen 
USA-Act nach Schupfart zu holen, 
der in der 38-jährigen Festivalge-
schichte noch nie in Schupfart auf-
getreten ist. Eröffnet wird der Abend 
mit dem Volks-Country-Girl Michelle 
Ryser, welche selbst dem Linedance 
mächtig ist und für viel gute Laune 
sorgt. Verjüngt aber nicht minder gut 
stehen auch Truck Stop (D) im Line-
up.

DJ Ötzi Headliner  
am dritten Festivaltag
Am 25. September 2022 ist dann 
Party total angesagt. Nach der 
Eröffnung durch die Seerugge Feger 
werden der deutsche Shootingstar 
Sonia Liebing, die Schlagerpiloten 
und DJ Ötzi die Halle brodeln las-
sen. Zum Schluss ist dann Abriss 
total mit den Jungen Zillertalern.

Sei also mit dabei, wenn es wieder 
heisst: Einzigartig, genial – Schup-
fart Festival – und dies bereits zum 
38. Mal vom 23. bis 25. September 
2022. Das Ticket wird wiederum zur 
kostenlosen An- und Abreise aus 
dem ganzen Gebiet des Tarifverbun-
des Nordwestschweiz berechtigen. 

Alle Informationen zum Festival auf 
www.schupfartfestival.ch

38. SCHUPFART FESTIVAL

Freitag, 23. September

(Stehplätze und wenige Sitzmöglichkeiten)

BEN ZUCKER & BAND

MAX GIESINGER & BAND

Luca Hänni

Samstag, 24. September  

(Alles Sitzplätze)

SPECIAL ACT

Rick Monroe & Band

Truck Stop

Michelle Ryser

Sonntag, 25.September

(Alles Sitzplätze)

DJ ÖTZI

Die Schlagerpiloten

Die jungen Zillertaler

Sonia Liebing

Seerugge Feger

Eintrittskarten zu gewinnen
VMC Schupfart stellt den Leserinnen und Lesern 2x2 Tickets für den 23. Septem-
ber  2x2 Tickets für den 24. September und 1x2 Tickets für den 25. September zur 
Verfügung. Einfach bis zum 30. Juni 2022 eine E-Mail an inserate@reinhardt.ch 
oder eine Postkarte an die LV Lokalzeitungen Verlags AG, Greifengasse 11, 4058 
Basel, senden. Stichwort «VMC Schupfart». Name, Adresse und Telefonnummer 
nicht vergessen. Die Gewinner werden direkt benachrichtigt.

R U T H  M O L L  T Ö P F E R S C H U L E

T Ö P F E R K U R S E 
F Ü R  E R W A C H S E N E  U N D  J U G E N D L I C H E

Während den Sommerferien finden bei uns individuelle Abendkurse

statt. Fünf Abende à 2 ½ Stunden kosten CHF 300.–  

(exkl. Material- und Brennkosten – ca. CHF 70.– bis 80.–)

Freizeit- Töpferei Moll: www.toepferschule-moll.ch 
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Gutschein zu gewinnen
Restaurant Baslerhof stellt den Leserinnen und Lesern 2 Gutscheine im Wert von CHF 50.– für die Verlosung zur Verfügung. Einfach bis zum 30. Juni 2022 eine E-Mail an 
inserate@reinhardt.ch oder eine Postkarte an die LV Lokalzeitungen Verlags AG, Greifengasse 11, 4058 Basel, senden. Stichwort «Restaurant Baslerhof». Name, Adresse und 
Telefonnummer nicht vergessen. Die Gewinner werden direkt benachrichtigt.

Gutschein zu gewinnen
SPIELBRETT stellt den Leserinnen und Lesern 2 x Fr. 50.– Gutscheine für die  
Verlosung zur Verfügung. Einfach bis zum 30. Juni 2022 eine E-Mail an inserate@
reinhardt.ch oder eine Postkarte an die LV Lokalzeitungen Verlags AG, Greifen-
gasse 11, 4058 Basel, senden. Stichwort «Spielbrett». Name, Adresse und Telefon-
nummer nicht vergessen. Die Gewinner werden direkt benachrichtigt.

B A S L E R H O F  B E T T I N G E N
Brohegasse 6 | 4126 Bettingen

Telefon: 061 603 24 25

mail: info@baslerhof-bettingen.ch | www.baslerhof-bettingen.ch

ZU GEW
INNEN

2x Gutschein

im
 W

ert von

CHF 50.–

Im Spielbrett kann jeder auf Entdeckert- 
our gehen. Die Regale sind vom 
Boden bis unter die Decke gefüllt mit 
einer einzigartigen Auswahl von Spiel-
en und Spielwaren, Bilderbüchern 
und Bastelsets, Puzzles für Gross 
und Klein, Lernmitteln und … beim 
Aufzählen verliert man den Überblick. 

Bei all diesen Sortimenten führt 
das Spielbrett eine Riesenauswahl. 

Nirgends in der Region findet man 
mehr verschiedene Puzzles, eine 
grössere Auswahl von hochwer-
tigen Schachsets oder Schach- 
literatur oder ein schöneres Sor-
timent von Kinderbilderbüchern, 
ganz zu schweigen von der Fülle 
von Brettspielen für Kleinste bis zu 
Erwachsenenspielen. Und zu der 
enormen Auswahl kommt eine gute 
Beratung.

2323

Sudoku
leicht

mittel

schwer

Wenger 2-Rad

Lassen Sie sich 
verzaubern 

im Spielbrett 
am Andreasplatz!

Es ist schwer, das Spielbrett in 
Worte zu fassen … man muss sich 
einmal darin verlieren.

SPIELBRETT Loehrer & Co. AG, An-
dreasplatz 12, 4051 Basel, Telefon 
061 261 97 41, www.spielbrett.ch.
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Eintrittskarten zu gewinnen
Der Vogelpark Steinen stellt den Leserinnen und Lesern 6 x 2 Vogelpark-Gutscheine für die Verlosung zur Verfügung. Einfach bis zum 30. Juni 2022 eine E-Mail an inserate@
reinhardt.ch oder eine Postkarte an die LV Lokalzeitungen Verlags AG, Greifengasse 11, 4058 Basel, senden. Stichwort «Vogelpark». Name, Adresse und Telefonnummer 
nicht vergessen. Die Gewinner werden direkt benachrichtigt.

D-79585 Steinen-Hofen Autobahnausfahrt Lörrach ➜ Schopfheim (B 317)

www.vogelpark-steinen.de

SUPER
SHOW
11 + 15 Uhr

Sensationelle Flugshows 
einzigartig in der Darbietung

Arena

Nach der Greifvogel-Flugshow kann man einen 
zahmen Uhu streicheln.

Moderierte Berberaffen-Fütterungen

Im Nahbereich des Parkeingangs befindet sich auf einer kleinen 
Anhöhe, für jeden gut erreichbar, die Falkner anlage mit ca. 600 
Sitzplätzen. Von hier aus hat man einen herrlichen Ausblick auf die 
reizvolle Landschaft, die den Vogelpark Steinen umgibt.

gegenüber dem Park-
zugang für 350 PKW 
und 15 Busse. Gratis-
parken für Park-Besu-
cher. Bushaltestelle.

2 Shows = 1 Preis!Greifvogel-Flugshow u. Berberaffen-Fütterung. (Beim ermäßigten Abendtarif 
nur Berberaffen-Fütterung).

SHOW
12 + 16 Uhr

Faszination Greifvögel  

Parkmitte großes 
Erdmännchen-Gehege

Besucher-Parkplatz

…begeisterte Jung-

falkner-Assistentin

Mutige Kids können wäh-rend der  Flugshow einen kleinen Greifvogel fl iegen lassen und erhalten dann an der Kasse eine Urkun-de als Falkner-Assistent (je Flugshow 1 Kid).

Der Vogelpark Steinen 
liegt im Dreiländer-Eck 
Deutschland, Schweiz 
und Frankreich. Auto-
bahnausfahrt Lörrach in 
Richtung Schopfheim 
(B 317). In einer Talsenke 
vom Verkehr abgeschirmt, 
bietet er vielen Vogelkost-
barkeiten aus aller Welt 
ein prächtiges Zuhause. 
Auch Berber- und Kapu-
zineraffen, Kängurus sind 
hier anzutreffen.

NEU

Täglich geöffnet Ende März bis Anfang
Nov. 10-17 Uhr. Sonntags, Feiertage, Ferienzeit 
Baden Württemberg länger geöffnet.

info@vogelpark-steinen.de

 

Nähe CH-Basel in Richtung D-Schopfheim B317

J U M P  FA C T O R Y  B A S E L

Seit nun mehr 3 Jahren springen, klettern und schwingen Kinder 
und Junggebliebene in der JUMP FACTORY in Münchenstein. Noch 
vor Weihnachten in 2021 wurde die erste interaktive SUPER MARIO 
Geschicklichkeitswand fertig installiert und nun seit Mitte Mai dieses 
Jahres nun endlich ist die Expansion fertig. Anstatt bisher zwölf un-
terschiedlichen Aktivitäten hat der aktive Gast bei der JUMP FACTO-
RY  nun die Auswahl unter achtzehn der unterschiedlichsten Aktivi-
täten zu wählen.

Der einzige Rubic’s Cube Kletterturm der Schweiz, die einzige Schnit-
zelgrube mit den neuen sagenhaften everbounce Schaumstoff- 
schnitzeln und sogar das Bungy Trampoline. Die allerdings für einen 
kleinen Aufpreis ist nicht im Generaleintritt mit inbegriffen. 

Da bleibt kein Faden am Leibe trocken und die Uhr schlägt beinahe so 
schnell wie Herzen der Sprung- & Kletterenthusiasten.

Ein Preis für allen Spass der JUMP FACTORY.  Abgerechnet wird pro 
Stunde. 

Das Wasser ist gratis, Snacks, Pizza  und sonstige Getränke werden 
zum Kauf angeboten und wer sich nicht bewegen möchte, findet ein 
ruhiges Plätzchen zum Sitzen und Warten.
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Eintrittskarten zu gewinnen
Die Kur & Bäder GmbH Bad Krozingen stellt den 
Leserinnen und Lesern 1 x 2 Tickets für Chris Nor-
man oder Manfred Mann für die Verlosung zur Verfü-
gung. Einfach bis zum 30. Juni 2022 eine E-Mail an 
inserate@reinhardt.ch oder eine Postkarte an die LV 
Lokalzeitungen Verlags AG, Greifengasse 11, 4058 
Basel, senden. Stichwort «Open-Air im Park». Name, 
Adresse und Telefonnummer nicht vergessen. Die 
Gewinner werden direkt benachrichtigt.

O P E N  A I R  I M  P A R K  2 0 2 2

BAD KROZINGEN. Zum Auftakt des diesjährigen 
Open Air im Park findet am Samstag, den 16. 
Juli und Sonntag, den 17. Juli 2022 das tra-
ditionelle Lichterfest im Kurpark statt. Musik, 
Tanz und jede Menge Unterhaltung stehen auf 
dem Programm und sorgen zwei Tage lang für 
Stimmung bei Jung und Alt. Vom 16. Juli bis 
5. August 2022 verwandelt sich der idyllis-
che Kurpark für das Open Air im Park in eine 
Freilichtbühne. Mitten im Grünen bietet der 
Veranstalter, die Kur und Bäder GmbH Bad Kro-
zingen, ein abwechslungsreiches Musik- und  
Unterhaltungsprogramm

Das erste Konzert zum Open Air im Park 2022 
wird die Schlager-Gala mit Liane, Reiner Kirsten 
& Semino Rossi am Donnerstag, dem 21. Juli, ab 
circa 20 Uhr sein. Hier kommen die Schlagerfans 
auf ihre Kosten, denn Semino Rossi ist einer der 
bekanntesten Schlagersänger in Deutschland 
und gehört seit über 10 Jahren mit seiner ein-
zigartigen Tenorstimme zu den Top-Stars in 
der Szene. Er kombiniert deutschen Schlager 
mit internationaler Popmusik und lateinameri-
kanischem Spirit. Seit vielen Jahren versprüht 
Reiner Kirsten gute Laune im Kurpark von Bad 
Krozingen. Mit seiner ausdrucksstarken Stimme, 
seinem umwerfenden Charme und melodiösen 
Titeln wie «Träumer wie Du» begeistert er sein 
Publikum. Gemeinsam mit dem «Sonnenschein 
des deutschen Schlagers» Liane erobern sie die 
Bühne und sorgen für eine wunderbare Show un-
ter freiem Himmel im Kurpark Bad Krozingen.

Die Fans von handgemachten Hits dürfen sich 
am Freitag, dem 22. Juli, ab 20 Uhr auf Chris Nor-
man und Band freuen. Chris Norman war gerade 
mal fünf Jahre alt, als er das erste Mal Bühnen-
luft schnupperte. Heute, über sechs Jahrzehnte 
später, verbringt der am 25. Oktober 1950 in Red-
car/Yorkshire geborene Brite noch immer weite 
Teile des Jahres «on the road», um zwischen-
durch in sich zu gehen und sein Repertoire zu 
erweitern. Mit 12 Jahren machte er in der Schule 
Bekanntschaft mit Alan Silson und Terry Uttley – 
jenen Jungs, mit denen er später die Band Smok-
ie gründen sollte. Im Sommer 1975, inzwischen 
komplettiert mit Pete Spencer, landeten Smokie 
mit «If You Think You Know To Love Me» ihren 
ersten Hit, womit Chris & Co. endgültig auf die 
Überholspur wechselten. Mit jedem Album setzte 
die Band ihre Erfolgsserie fort – allein «Midnight 
Café», «Bright Lights and Black Alleys» und «The 
Montreux Album» gingen hintereinander in die 
Top 10. Mit «Stumblin‘ in» landete Chris seinen 
ersten Hit ausserhalb der Band.

Mit dem Philharmonischen Orchester Freiburg 
gibt es «Klassik pur» unter dem Sternenhimmel 
am Mittwoch, dem 27. Juli, ab 20 Uhr im Kurpark. 
Das Philharmonische Orchester Freiburg wurde 
1887 gegründet und etablierte sich rasch als offi-
zielles Orchester der Stadt am Theater Freiburg. 
Das Konzerthaus Freiburg dient dem Orches-
ter seit der Eröffnung im Jahre 1996 als zweite 
Heimstatt. Es tritt neben seiner Konzerttätigkeit 
an rund 100 Abenden pro Jahr als Opernorches-
ter in Erscheinung. Das Repertoire umfasst die 
wichtigsten Werke vom 18. bis zum 20. Jahrhun-

dert, zudem misst es der zeitgenössischen Musik 
sowohl in der Oper als auch im Konzert grosse 
Bedeutung bei. An diesem Abend steht Simon 
Gaudenz an der Spitze des Orchesters.

Am Freitag, dem 29. Juli, ab 20 Uhr kann nun 
das lang ersehnte Konzert von Nico Santos stat-
tfinden. Nico Santos ist mit seinen 29 Jahren 
einer der erfolgreichsten deutschen Songwriter. 
2016 schrieb er zusammen mit Mark Forster den 
EM-Song «Wir sind gross». Er verfasste den Hit 
«Home» gemeinsam mit Topic und arbeitete mit 
dem weltweit erfolgreichsten deutschen DJ Robin 
Schulz zusammen. Hinzukommen die Mitwirkung 
am Soundtrack zu dem Mega-Blockbuster «Fack 
Ju Göhte 2» und die Co-Produktion an Teilen des 
letzten Shindy-Albums «Dreams». Ausserdem hat 
er Songs für Bushido, Lena Meyer-Landrut, Sarah 
Connor und den Hit «Achterbahn» von Helene Fis-
cher geschrieben. Mit seiner ersten erfolgreichen 
Single «Rooftop», die Sommerhymne des Jahres 
2017, wendet sich Nico Santos seiner eigenen 
Karriere zu. An diesen Erfolg schloss der Musiker 
mit seinem zweiten Song «Safe» an. Ende 2018 
veröffentlichte er seine dritte Single «Oh Hello» 
und sein erstes Album «Streets Of Gold». In der 
Zwischenzeit stürmte Santos einige Male die 
Charts und hat sich einen festen Platz in der 
deutschen Musikszene gesichert. Dies stellt er 
bei seiner «Summer 2022» Tour unter Beweis.

Die Manfred Manns Earth Band kehrt am Sonn-
tag, dem 31. Juli, ab 20 Uhr mit Musik vom 
Feinsten zurück in den Kurpark. Wer kennt sie 
nicht? Hits wie «Blinded By The Light», «Davy´s 
On The Road Again», «Father of Day, Father of 
Night», «Mighty Quinn», «I came for you» besitzen 
Klassiker-Status und haben Manfred Mann und 
seine Earth Band weltweit zu einer der ganz Gros-
sen gemacht. Vor über 40 Jahren hat Manfred 
Mann seine legendäre Earth Band gegründet, mit 
der er in den 70er- und Anfang der 80er-Jahre  
regelmässig in den Charts war und europaweit in 
ausverkauften Hallen spielte. Berühmt wurde die 
Earth Band damals schon durch ihre sensationel-
len Live-Konzerte. Ende der 80er Jahre löste sich 
die Earth Band auf. 1991 schaffte es Manfred 
Mann, die Band mit Mick Rogers neu zu formier-
en. Manfred Mann begleitet das Open Air im Park 
schon seit den ersten Stunden und freut sich, das 
fünfte Mal in Bad Krozingen gastieren zu dürfen.

Den Abschluss des Open Air im Park 2022 
machen die Helmut Dold‘s Dixie All Stars feat. 
Claudia Moehrke am Freitag, dem 5. August, ab 
20 Uhr. Der Dixieland Trompeter und Entertainer 
Helmut Dold alias «De Hämme» hat sich in Bad 
Krozingen bereits einen Namen gemacht. Seine 
Fans kennen und lieben ihn von seinen zahl-
reichen Auftritten in der Region. Eine «echte» 
Dixieland-Band-Besetzung mit drei exquisit 
eingespielten Bläsern und grooviger Rhythmus-
gruppe sieht man heutzutage nur noch selten. 
Helmut Dold hat für diesen Abend eine All-Star-
Gruppe zusammengestellt. Jeder einzelne Musik-
er ist exzellent und erfahren. Der Abend wird ein 
krönender Abschluss des Musikfestivals. So viel 
verrät auch schon mal die Besetzung: Helmut 
Dold – Trompete, Gesang, Moderation; Philipp 

Moehrke – Piano; Martin Hess – Kontrabass; 
Bernard Flegar – Schlagzeug; Bernhard Ullrich - 
Klarinette, Saxophon; Thomas Kaltenbach – Po-
saune; Claudia Moehrke – Gesang.

Auskünfte und Eintrittskarten für alle Open Air 
Veranstaltungen gibt es bei der Tourist-Infor-
mation Bad Krozingen, Tel. 07633 4008-164 
sowie online unter www.open-air-im-park.de
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G A L E R I E  L I L I A N  A N D R É E 
K I R A  W E B E R  M a l e r e i

Seit vielen Jahren lebt und arbeitet die gebür-
tige Schweizer Künstlerin Kira Weber auf Kreta. 
Bekanntheit erlangte sie durch ihre teils sehr 
grossformatigen Stillleben, die den Betrachter 
unausweichlich in sich hineinziehen. In der neu-
en Ausstellung zeigt sie eine Vielzahl von Blu-
menbildern. Ihre neuen Gemälde zeichnen sich 
durch eine viel poetischere Technik aus als ihre 
früheren Arbeiten. Harte Kontraste und Glan-
zlichter weichen zugunsten eines sehr subtilen 
Pinsel- beziehungsweise Pastell-Strichs. Man hat 
das Gefühl, die Bilder durch einen Weichzeich-
ner zu betrachten. Ihre malerische Virtuosität 
bleibt dennoch beeindruckend. Der Betrachter 

meint, den Duft der Blütenkompositionen riechen 
zu können. Ihre Malweise gibt die Fragilität der 
Blüten fast greifbar wider. Ihre Bilder sind atmos-
phärisch sehr dicht – eine Ausstellung mit sub-
tilen Farbklängen. 

Sebastian Goepert  schreibt über Kira Weber: 
«Kira Weber begreift Realismus weniger als Stil 
denn als Methode und Technik ihres Malens, 
mithilfe derer die von ihr erwählten, ja auser-
wählten Gegenstände in atmosphärisch Umge-
bung schaffendem Raum möglichst genau er-
fasst und dargestellt werden können. Es ist ihr 
sehr ernst mit der handwerklichen Bewältigung 
von Farbe, Licht, Format und Stofflichkeit, Ge-
stalt und Struktur auf der Malfläche. Im Prozess 
des Malens stellt sie sich der intim-schöpfer-
ischen Auseinandersetzung mit ihrem inneren 
Bild von Schönheit, ihrem starken Bedürfnis nach 
Harmonie, nach Ausgewogenheit der Gestaltung 
dessen, was sie gesehen und sehend gefühlt und 
erfahren hat.» 

Die Ausstellung von Kira Weber dauert vom 12. 
Juni bis zum 21. August 2022. 

Galerie Lilian Andrée
Gartengasse 12
4125 Riehen
www.galerie-lilianandree.ch

BLEIB  BLEIB  
VERBUNDENVERBUNDEN

wohin dich der  
Sommer zieht –

MOBILE M

39.90 CHF 
Mt.

Für die Schweiz & 42 weitere Länder

FLAT
30 GB+14

FLAT
FLAT+14

Flat beinhaltet 3000 freie Gesprächsminuten, 200 GB Daten. Mobile M beinhaltet: 3000 Gesprächsminuten innerhalb CH&FL | 
3000 Min. von CH&FL nach EU+14  | 3000 Min. innerhalb EU+14 und von EU+14 nach CH&FL  |  3000 SMS in CH&FL |  3000 SMS 
in EU+14 |  200 GB in CH&FL   |  30 GB in EU+14. Die Länderliste EU+14 finden Sie auf breitband.ch. 
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G R E N Z A C H - W Y H L E N 
Warum in die Ferne schweifen – Wein,  Rhein und Römer laden gleich in der Nachbarschaft ein

Wein, Rhein und Römer erwarten Sie am südlichsten 
Punkt Baden-Württembergs und des Markgräflerlands. 
Als Startpunkt für Wanderer auf dem Wiiwegli oder für 
Radfahrer auf dem Römerradweg bietet Grenzach-Wy-
hlen zahlreiche abwechslungsreiche Aktivitäten mitten 
im Dreiländereck Deutschland/ Frankreich/ Schweiz. In 
nur wenigen Kilometern Entfernung können Sie gleich 
hinter der Grenze viel Abwechslung entdecken.

Wohlfühlen am Rhein
Darum ist es am Rhein so schön: Grenzach-Wyhlen liegt 
mitten im Dreiländereck am Rhein auf der Sonnenseite 
mit Blick in die Schweiz – kann es schöner sein? Viele 
lauschige versteckte Plätze, ursprüngliche Wege direkt 
am Wasser, teils unter schattigen Bäumen, teils auf bef-
estigtem Untergrund – hier können Sie entspannen und 
die Natur geniessen. Auf mehr als sechs Kilometern 
können Sie am Rhein entlangwandern, der Hochrhein-
wanderweg führt am Naturschutzgebiet Altrhein vor-
bei und trifft wenig später auf den südlichsten Punkt 
Baden-Württembergs. Ein Abstecher in das Geo- und 
Biotop der renaturierten Kiesgrube bietet Einblick in die 
Erdgeschichte und in ein Reich seltener Vegetation. Di-
rekt am Rhein liegt das Grenzacher Freibad mit grosser 
Liegefläche und idyllischen Schattenplätzen.

Highlight Südlichster Punkt Baden-Württembergs
Im März 2022 wurde im Rahmen des Interreg-Pro-
grammes «Rheinuferrundweg extended» der Platz am 
«Südlichsten Punkt Baden-Württembergs» offiziell 
eingeweiht. Dieser befindet sich an der Uferlinie zum 
Rhein und wird durch eine überdimensionale Steck-
nadel markiert. Auf den neu geschaffenen Bänken kann 
der Besucher den Ausblick unter schattigen Bäumen ge-
niessen und den Gehölzlehrpfad begehen. In den näch-
sten Wochen wird ein kurzer Rundweg zum Südlichsten 
Punkt ausgeschildert.

Wein in Grenzach-Wyhlen
Grenzacher Roter ist über die Ortsgrenzen hi-
naus bekannt. Auf dem südlichsten Weinberg 
Deutschlands wächst in jedem Jahr der von 
der Sonne verwöhnte Rotwein "Grenzacher 
Hornfelsen" heran. Die südwestliche Lage, der 
besondere Boden und der Luftzug der Burgun-
dischen Pforte in Verbindung mit den vielen 
Sonnenstunden – alles beste Voraussetzun-
gen für einen sehr guten Rotwein.

Mit dem Weinberg Hornfelsen und weiteren 
privaten Weinbauern wird die Markgräfler 
Tradition weitergeführt und Grenzach-Wy-
hlen als Weinort gepflegt. Dank der Initiative 
des Vereins für Heimatgeschichte hat die  
historische Trotte von 1742 im Rosenpark in 

Grenzach ein geschütztes Dach erhalten und 
kann von Wanderern bestaunt werden.

Von Grenzach über Riehen ins Markgräfler-
land: Sicherlich sind die Markierungen des 
Markgräfler Wiiweglis in Riehen aufgefallen, 
verbindet dieser über 92 Kilometer Gren-
zach-Wyhlen bzw. Riehen mit Freiburg. Bei 
einer Wanderung durch die Rebberge und ei-
nem guten Glas Wein beim Winzer können Sie 
traumhafte Aussichten in den Schwarzwald, 
das Rheintal und hinüber ins Elsass mit den 
Vogesen geniessen. Start ist am Bahnhof 
Grenzach, der Weg führt dann über den Horn-
felsen und den Wenkenpark weiter nach Weil 
am Rhein.
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Das Freibad Grenzach-Wyhlen 
wartet auf Sie! Direkt am Rhein. 
Großzügiges Familienbad mit 
- Spielplatz
- Großem Nichtschwimmerbecken
- 50m Schwimmerbecken
- 2450 m2 Wasserfläche
- großer schattiger Parkanlage

Kiinnddeerr  uunntteerr  1122  JJaahhrreenn  Zuuttrriitttt  
nnuurr  iinn  Beegglleeiittuunngg  Errwwaacchhsseenneerr..

Gemeinde \. • � 
Grenzach-Wyhlen � 

WILLGENIESSEN
IN GRENZACH-WYHLEN

WILL
KOMMEN
   HOCH
RHEIN
A
M

Römer und römische Spuren
Die Grenzacher Römervilla zählt zu den wichtigsten römischen Fundplätzen 
südlich von Freiburg. Die über zwei Meter hohen Originalmauern wurden 
1986 mit einem Schutzhaus überbaut und 2011 zu einem Regionalmuseum 
ausgebaut. Als einziges Museum im Landkreis Lörrach zum Thema Römer 
zeigt es zahlreiche Funde aus der Region zum Thema «Alltagskultur». Über 
informative Schautafeln können Besucher die Römerwelt des Museums 
selbst erkunden.

Tourist-Info Grenzach-Wyhlen
Die Tourist-Info befindet sich neu im Erdgeschoss des Rathaus Grenzach 
(Hauptstrasse 10) und ist donnerstags und freitags von 10 bis 12 Uhr und 
14 bis 16 Uhr geöffnet. Hier erhalten Sie Informationen und Broschüren 
rund um Grenzach-Wyhlen sowie Tipps für Wanderungen und Radwege in 
der Region. Ausserdem können Sie Souvenirs wie Wickelfische oder Mag-
nete erwerben.

Entdecken Sie Grenzach-Wyhlen und die Region 
zu Fuss oder per Fahrrad! 

QR Code scannen und ausführliche Informationen 
zu den Routen erhalten.
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THE BIRD’S EYE
KOHLENBERG 20, 4051 BASEL
061 263 33 41, offi ce@birdseye.ch

www.birdseye.ch

PROGRAMM BZW. BESETZUNGSÄNDERUNGEN SIND VORBEHALTEN, AKTUELLE INFOS UNTER: WWW.BIRDSEYE.CH 
KONZERTZEITEN 20.30  CA. 22.45: 1. SET 20.30  CA. 21.30 UND 2. SET 21.45  CA. 22.45 
TÜRÖFFNUNG: 45 MIN VOR KONZERTBEGINN
MI/DO EINMALIGER EINTRITT: 14., FR/SA EINTRITT PRO SET 12. (*EINTRITT FREI), ERMÄSSIGT: MI/DO 8. CHF, 
FR/SA PRO SET (2) 8. CHF FÜR MITGLIEDER, UNTER 25JÄHRIGE, ARBEITSLOSE, SOZIALHILFEEMPFÄNGER, 
AHV/IVEMPFÄNGER, ASYLBEWERBER

SOMMER 2022SOMMER 2022
MI 1. BIS SA 4.6.

MI 8. BIS SA 11.6.

DI 14.6.

MI 15.6.
DO 16.6.
FR 17.6.
SA 18.6.

FR 22. UND SA 25.6.

MI 29.6. BIS SA 2.7.

MI 6. BIS SA 9.7.

MI 13. BIS SA 16.7.

MI 20. BIS SA 23.7.

MO 25.7. BIS DI 9.8.

MI 10. BIS SA 13.8.

MI 17. BIS SA 20.8.

MI 24. BIS SA 27.8.

MI 31.8.

HUTMAN  KURMANN  REITER FEATURING DON MENZA & JOE MAGNARELLI

SEARCHING FOR HOPE 
FEATURING FISHWICK  GRADISCHNIG  RAIBLE  ANTONIOU  HOME

IN ZUSAMMENARBEIT MIT DER MUSIKSCHULE JAZZ DER MUSIKAKADEMIE BASEL
JAZZ ON STAGE

«ADRIAN MEARS PRESENTS»
MEARS IN TRIO «NO RISK NO FUN»
MEARS IN QUARTET «STORIES FROM THE HEART»
MEARS IN QUINTET «OLD BOTTLE NEW WINE»
MEARS IN SEXTET «ALL FOR ONE & ONE FOR ALL»

HARVEY DIAMOND QUARTET

MARCO LOBO QUINTET

NAT SU QUINTET

RAINER BÖHM TRIO

ENDERS ROOM

GESCHLOSSEN  SOMMERPAUSE

DEJAN TERZIC «AXIOM» 

MIKKEL PLOUG TRIO (*FR 19.8. EM BEBBI SY JAZZ)

ALEXANDRE  KURMANN  QUEIROZ

JØØN

Tickets zu gewinnen
The bird’s eye jazz club stellt den Leserinnen und Lesern 5 x 2 Tickets zur Verfügung. 

•  1 x 2 Karten für MARCO LOBO QUINTET 
•  1 x 2 Karten für NAT SU QUINTET	  
•  1 x 2 Karten für RAINER BÖHM TRIO 
•  1 x 2 Karten für ENDERS ROOM 
•  1 x 2 Karten für DEJAN TERZIC 

Einfach bis zum 30. Juni 2022 eine E-Mail an inserate@reinhardt.ch oder eine Postkarte an die LV Lokalzeitungen Verlags AG, Greifengasse 11, 4058 Basel, senden. Stichwort 
«bird’s eye jazz club». Name, Adresse und Telefonnummer nicht vergessen. Die Gewinner werden direkt benachrichtigt. 

Da alle Bands von Mittwoch bis Samstag spielen, sollten die Gewinner uns mitteilen, an welchem Abend sie gerne kommen möchten. Ausserdem: Vorabinformation vom 
Veranstalter: Das Konzert beginnt um 20:30 Uhr, der Einlass ist ab 19:45 Uhr. Reservierte Plätze, die bis 20 Minuten vor Konzertbeginn noch nicht eingenommen worden 
sind, werden wieder frei gegeben.

Enders Room

Dejan Terzic Axiom

Rainer Böhm

Marco Lobo Nat Su
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Einzeleintritte gewinnen
Augusta Raurica stellt den Leserinnen und Lesern 2x2 Einzeleintritte für die Verlosung zur Verfügung. Einfach bis zum 30. Juni 2022 eine E-Mail an inserate@reinhardt.ch oder 
eine Postkarte an die LV Lokalzeitungen Verlags AG, Greifengasse 11, 4058 Basel, senden.  Stichwort «Augusta Raurica». Name, Adresse und Telefonnummer nicht verges-
sen. Die Gewinner werden direkt benachrichtigt. 

T I P P  F Ü R  D E N  S O M M E R :  A B  I N  D I E  R Ö M E R Z E I T !

Gladiatoren, Legionäre, Mitmachstationen für 
alle: Der Sommer in Augusta Raurica bietet ein 
abwechslungsreiches Programm.

Smartphones und Spielkonsolen bleiben in 
der Tasche. Diesen Sommer ist in der Römer-
stadt Augusta Raurica wieder einiges los. Vom 
9. Juli bis 24. Juli 2022 finden Workshops statt 
und täglich können Drop-in-Angebote besucht 
werden. Ton modellieren, Mosaike gestalten 
oder römische Zahnpasta herstellen? Hier wird 
der Kreativität freien Lauf gelassen. Ausserdem 
können mit unterhaltsamen Rätselrundgängen 
oder einem Orientierungslauf die beeindruck-
enden Ruinen der Römerstadt entdeckt werden.

Am Wochenende vom 6. und 7. August 2022 
lockt die 25. Ausgabe des grössten Römer-
fests der Schweiz nach Augst. Rund 500  

historische Darsteller:innen – Gladiatoren,  
Legionäre, Handwerker:innen und Händler:innen 
– bevölkern die Strassen und Plätze. Man fühlt 
sich in die antike Welt zurückversetzt, die hier 
einmal Wirklichkeit war.

Rund 30 Mitmachstationen wie Wagenrennen 
fahren (mit den Eltern als Pferden!) oder das be-
liebte Schilde- und Schwerter-Bemalen machen 
das grösste Römerfest der Schweiz zu einem 
unvergesslichen Erlebnis für die ganze Familie. 

In diesem Jahr findet das Römerfest zum 25. 
Mal statt. Zu dieser Jubiläumsausgabe ha-
ben Besucher:innen die Möglichkeit, eine Jubi-
läums-Münze zu prägen und mit nach Hause zu 
nehmen. Ganz besonders kann man sich auf die 
Gladiatoren freuen: Nebst Schaukämpfen und 
dem Festzug ins Theater gibt es am diesjährigen 

Römerfest neu auch eine Gladiatorenschule für 
Kinder. Ebenso neu ist das Labyrinth, das der 
Legende des Minotaurus nachgeht.

25 25

Sa 6. & So 7. August 2022
Das grösste Römerfest der Schweiz

www.roemerfest.ch www.augusta-raurica.ch

Sommerprogramm in Augusta Raurica

Samstag, 9. Juli, bis Sonntag, 24. Juli 2022

Drop-in-Angebote: Täglich von 13 bis 16.30 Uhr

Workshops: Samstag und Sonntag

augustaraurica.ch/erleben/sommerprogramm

Römerfest Augusta Raurica

Samstag, 6. August 2022, 10–18 Uhr

Sonntag, 7. August 2022, 10–17 Uhr 

romerfest.ch
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M E G A C O O L E  F E R I E N W O C H E N  F Ü R  E U R E  K I N D E R  

Mit 130 Sport-Camps dieses Jahr gehört 
der Verein Kinder-Camps zu den grössten 
Ferienwochen-Anbieter in der Schweiz. 
Mit seinem vielseitigen Angebot bewegt 
der Verein aus Biel-Benken BL schweiz-
weit jährlich rund 5’500 Mädchen und 
Knaben im Alter zwischen sechs und 
dreizehn Jahren. 

In den Camps, welche ohne Übernachtung 
stattfinden, erhalten die Kinder einen Ein-
blick in rund acht verschiedene Sportarten. 
Ein Prinzip, auf welches der Gründer und 
Präsident des Vereins Kinder-Camps An-
dreas Wølner-Hanssen grossen Wert legt: 
«Durch den Mix aus Kampf-, Tanz-, Mann-
schafts- und Einzelsportarten kommt je-
weils ein einzigartiges und abwechslungs-
reiches Wochenprogramm zusammen. So 
werden neue Erlebnisse und Kontakte mit 
unterschiedlichen Sportarten ermöglicht –
gerade auch mit Rand- oder Nischensport- 
arten, welche im Schulunterricht weniger 
vermittelt werden.» 

Wølner-Hanssen, selbst begeisterter 
Sportler und Inhaber der Kinder-
sportschule im Leimental, hat es sich 
zum Ziel gemacht, möglichst viele Kind-
er für den Sport zu begeistern. Dies ganz 

bewusst im Bereich des Breitensports: 
«Ob Sportskanone oder nicht, spielt in 
den Camps keine Rolle. Wichtig ist, dass 
wir eine mögliche Hemmschwelle abbau-
en und die Kinder dazu motivieren, sich 
regelmässig zu bewegen.» 

Nebst dem vielseitigen Sportprogramm, 
welches den Kindern in den Camps ge-
boten wird, legen die Veranstalter den 
Fokus auch auf Umgangsformen wie 
Höflichkeit, Dankbarkeit, Geduld, Respekt 
und Fairness, welche jeweils in kurzen 
Sequenzen thematisiert werden. 

Das Angebot der Kinder-Camps ist auch 
ideal für Eltern, die während der Ferien ihr-
er Kinder arbeiten müssen oder selbst ein 
paar ruhige Tage geniessen möchten. «Wir 
ermöglichen den Kindern eine sinnvolle 
und abwechslungsreiche Beschäftigung 
und bieten zudem auch Vor- und Nachbe-
treuung an. Diese Kombination werde von 
den Eltern sehr geschätzt. Wir können den 
Kindern mit diesem Mix aus sportlichem 
und werteorientiertem Angebot viel mitge-
ben», erklärt Wølner-Hanssen. 

Anmeldung und weitere Infos unter: 
www.kinder-camps.ch

Tickets zu gewinnen
Der Verein Kinder-Camps stellt den LV-Leserinnen und -Lesern 2 Eintrittsgutscheine zur Verfü-
gung. So funktioniert es: Finde heraus, in welchen Orten im Kanton Graubünden Camps durch-
geführt  werden. (Tipp: Auf der Internetseite www.kinder-camps.ch, Rubrik: «Agenda») und 
mit etwas Glück bist Du bei einem Kinder-Camp Deiner Wahl dabei. Einfach bis zum 30. Juni 
eine E-Mail an inserate@reinhardt.ch oder eine Postkarte an die LV Lokalzeitungen Verlags AG,  
Greifengasse 11, 4058 Basel, senden. Stichwort: «Kinder-Camps». Lösungswort und gewün-
schtes Camp angeben. Name, Adresse und Telefonnummer nicht vergessen. Die Gewinner 
werden direkt benachrichtigt.

HAPPY
BIRTHDAY
GLOBI!9.4.–9.4.–

30.10.2230.10.22
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S P A S S  U N D  S E L B S T E R FA H R U N G  I N  D E R  N A T U R 

Familiensaisonkarten zu gewinnen
Der Erlebniskletterwald Lörrach stellt den Leserinnen und Lesern der Riehener Zeitung drei Familiensaisonkarten für die Verlosung zur Verfügung. Senden Sie einfach bis zum 
30. Juni 2022 ein E-Mail an inserate@reinhardt.ch oder eine Postkarte an die LV Lokalzeitungen Verlags AG, Greifengasse 11, 4058 Basel, Stichwort «Erlebniskletterwald». 
Name, Adresse und Telefonnummer nicht vergessen. Die Gewinner werden direkt benachrichtigt. 

Auch in der 16. Saison hat der Erlebniskletterwald 
durch die Umgestaltung und Erneuerung von Klet-
terelementen sein attraktives Angebot ausgebaut. 
Zur Saison 2021 wurde ein toller kindgerechter 
Parcours für die kleinen Kletteräffchen von ca. 3 
bis 7 Jahren fertiggestellt, der das Angebot für die 
kleinen Kids abrundet.

Auf mehr als 20 Übungen können sich die Jüng-
sten austoben, es finden sich Highlights wie 
das Bobbycar, ein Schlitten, eine Slackline, eine 
Kletterwand und eine Tellerrutsche neben vielen 
weiteren Elementen, die viel Spass machen, die 
Sinne fordern sowie die Koordination und die Be-
wegung fördern.

Grundvoraussetzung für den Kids-Parcours ist eine 
Greifhöhe von 1,2 m, alle Übungen werden mit einer 
kompletten Ausrüstung (Helm, Gurt, Handschuhe, 
Sicherungskarabiner im Gurt eingebunden) began-
gen, die Aufsicht durch einen erwachsenen Begleiter 
muss ständig vorhanden sein.

Der Erlebniskletterwald Lörrach bietet im 
Dreiländereck direkt neben der Jugendherberge 
ein Erlebnis der besonderen Art. «Im Vorder- 
grund steht nicht der weitverbreitete kurzfris-
tige Freizeitkonsum, sondern das nachhaltige 
Erleben in der Natur, das nicht nur Spass, son-
dern auch eine individuelle Selbsterfahrung für 
jeden Gast beinhaltet», erklärt Martin Coenen, 
der Technische Leiter, Planer, Erbauer und Mitei-
gentümer des Erlebniskletterwaldes.
Ein aussergewöhnliches Highlight für Gruppen 
präsentieren wir mit dem Mondscheinklettern, 
bei dem eine Gruppe vor Beginn der Dämmerung 
bis zur kompletten Dunkelheit den Erlebnisklet-
terwald unter Leitung eines Trainers in einem 
anderen Licht und ausgerüstet mit einer Stirn-
lampe erkunden darf.

Im Juni 2022 wird der weltweit einzigartige Es-
cape Parcours – Die Schmuggler der Eisernen 
Hand – eröffnet. Die Sitzgarnituren wurden 
überarbeitet und umgruppiert, nun stehen ca. 

100 Plätze auf insgesamt 8 Picknickgarnituren 
zur Verfügung.

Als sichtbares Zeichen für das hohe Qual-
itätsniveau des Erlebniskletterwaldes wurde der 
Anlage im Jahre 2011 das Qualitätsabzeichen in 
Gold mit 4 Sternen der IAPA e. V., dem Verband 
der Kletterwälder in Deutschland, verliehen.

Öffnungszeiten in der Hauptsaison von Juni bis 
September von 10.30 bis 19 Uhr, im März, April, 
Juni und Oktober eingeschränkte Öffnungszeit-
en, siehe Internet. 

Bei Dauerregen, Sturm und Gewitter bleibt die 
Anlage geschlossen. Die genaue Preisliste, 
spezielle Angebote für Gruppen, Kindergeburt-
stage, Saisonkarten sowie weiterführende Infos 
finden sich im Internet unter   oder telefonisch 
während der Öffnungszeiten unter:
(+49)7621 1 61 43 24.
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S P A S S  U N D  S E L B S T E R FA H R U N G  I N  D E R  N A T U R T I E R P A R K  L A N G E  E R L E N  B A S E L

Ein Besuch im Tierpark Lange Erlen lohnt sich 
zu jeder Jahreszeit. Auch im Sommer gibt es 
viel zu entdecken und zahlreiche Jungtiere 
erkunden neugierig ihre Umgebung. Neben dem 
Restaurant PARK lockt der attraktive Spielplatz 
und das Theater «Arlecchino» entführt Kin- 
der in die Welt der Märchen. Und für Kinder und 
Erwachsene gibt es im Restaurant oder am Ki-
osk eine feine Glace oder ein kühles Getränk!

Honigschleudern
Am Samstag, 2. Juli 2022, von 14.00 Uhr bis 
ca. 16.00 Uhr, findet im Tierpark Lange Erlen in 
Zusammenarbeit mit dem Bienenzüchterverein 
Basel das beliebte Honigschleudern statt. Im 
Pavillon beim Erlebnishof kann aus nächster 
Nähe mitverfolgt werden, wie die Bienenwa-
ben unter fachkundiger Leitung geschleudert 
werden. Kinder dürfen dabei tatkräftig mithelfen.  
Interessierte Besuchende erfahren darüber hi-
naus viel Wissenswertes über Bienen und den 
Beruf des Imkers.

Sommeraufführung des Theaters «Arlecchino»
Auch dieses Jahr spielt das Theater «Arlecchino» 
während der Sommerferien vom 4. Juli bis und mit 
12. August 2022 vor dem Restaurant PARK in den 
Langen Erlen. Für alle Daheimgebliebenen wird die 
Abenteuer-Geschichte «Aladin und d Wunderlampe» 
gezeigt: Ein grosser Spass für Kinder ab 4 Jahren 
und die ganze Familie! Die Vorstellungen finden je-
weils von Montag bis Samstag um 14.00 und 16.00 
Uhr statt. Gespielt wird in Mundart. Das Stück dau-
ert ca. 55 Minuten (keine Pause). Der Gästebereich 
ist überdacht, es wird bei jedem Wetter gespielt. Ein-
tritt frei und Austritt nach Belieben!

Plakatausstellung im Tierpark – wählen Sie mit!
16 Schülerinnen und Schüler des Abschlussjahres 
der Fachklasse für Grafik an der Schule für Ge-
staltung Basel haben für den Tierpark Lange Erlen 
unterschiedlichste Image-Plakate entworfen. Die 
Plakate sind vom 17. Juni bis und mit 14. August 
2022 im Tierpark zu sehen. Suchen Sie unter den 
vielen Vorschlägen Ihr Lieblingsplakat aus. Scan-
nen Sie den QR-Code mit Ihrem Handy ein und 

geben Sie Ihre Stimme ab. Machen Sie mit – das 
Gewinnerplakat wird prämiert!

SCHIRM-SCHARM –  
Lesesommer in den Langen Erlen
Jede Woche in den Sommermonaten kommt der 
«Schirm-Scharm», eine mobile Bibliothek, in insge- 
samt 16 Basler Parks. Ein Duo aus einer Schweizer 
und einer ukrainischen Animatorin breitet Schirm, 
Decke und jede Menge Bücher aus. Es ist eine Sta-
tion zum gemütlichen Schmökern, Spielen, Rätseln, 
Basteln und Geschichtenhören. Die Leseaktion der 
GGG findet auf dem Spielplatz des Tierparks an fol-
genden Tagen statt: Mittwoch, 15. Juni, 22. Juni,  
29. Juni, 17.  August, 24. August, 7. September,  
14. September, 21. September 2022, jeweils von 15 
bis 18 Uhr (nur bei trockenem Wetter).

Öffnungszeiten: März bis Oktober täglich 8–18 Uhr
Informationen: Tierpark langen Erlen, 
061 681 43 44, www.erlenverein.ch
Für Spenden: IBAN CH04 0900 0000 4000 5193 6

Tierpark Lange Erlen
Erlen-Verein Basel

 Der Wolf kommt 

Unterstützen Sie mit einer Spende  
oder dem Kauf einer  Wolfs«Aktie»  

unser Jubiläumsprojekt.

 
     

  
 061 681 43 44  • info@erlen-verein.ch • www.erlen-verein.ch 
 Spenden: CH04 0900 0000 4000 5193 6  Vermerk: Wolf

Tierpark Lange Erlen
Erlen-Verein Basel
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K O N Z E R T E  I M  H O F  2 0 2 2

Bereits zum siebten Mal starten die 
KONZERTE IM HOF mit 3 klassischen 
Hofkonzerten im Innenhof der Reformierten 
Kirche Pratteln am 16. / 30. Juli und 13. Au-
gust 2022 jeweils um 18 Uhr (Open Air)

Bei uns erwartet die Prattler Bevölkerung 
und die Anwohner der Region mit dem 
Open-Air-Sommerevent der 3 klassischen 
Hofkonzerte Hörgenuss vom Feinsten. An drei 
Samstagabenden um 18 Uhr lädt der beschau-
lich daliegende Kirchhof der Prattler Dorfkirche 
ein zum Genuss eines sommerlichen Konzert-
abends unter freiem Himmel – jenseits der her-
kömmlichen Konzertsäle.

Wer das Sommerfeeling zu Hause sucht, 
kann sich hier gleichermassen erholen 
und dennoch ganz eintauchen in eine 
abwechslungsreiche Welt voller Klänge und 
sich für einmal über die Magie der Musik an 
unbekannte Orte und Zeiten tragen lassen. 
Hier trifft sich im schönen Hof der Prattler 
Dorfkirche das heimische Musik-Liebhaber-
publikum und darf sich am geselligen Erleb-
nis erfreuen. Darüber hinaus bieten diese 
Konzerte auch dem Prattler Ortsunkundi-
gen eine wunderbare Gelegenheit, den ein-
zigartigen Reiz des schönen Prattler Dorfk-
ernes kennenzulernen. Das Gute liegt oft 
direkt vor der Haustüre!

Mit jedem unserer 3 Konzertabende betreten 
Sie – lieber Konzertgast – neue musikalis-
che Welten, geführt von den verschiedenen 
musikalischen Interpreten. Lassen Sie sich 
verzaubern und von unserer Begeisterung an-
stecken. Unser Sommerevent KONZERTE IM 
HOF zeichnet sich aus durch die besondere 
Nähe zu den Künstlern, einer grossen Vielfalt 
an kammermusikalischen Programmen und 
dem einzigartigen Ambiente. Mit Ihrem Ticket 

können Sie die Reise während der kommenden 
5 Sommerferienwochen mit uns antreten. Wir 
freuen uns auf Sie!

Am 16. Juli zum Auftakt  
«Im Freien Flug mit Marc Sabbah!»
Für einmal gehört das Konzertpodium ganz 
der Viola. Die von der Violine oft im Schat-
ten stehende Viola tritt für einmal heraus 
ins Rampenlicht und verspricht uns einen 
klangvollen Abflug in höhere Sphären des 
Musikerlebens. Zu hören wird sein Musik 
vom grossen J. S. Bach, P. Hindemith und 
H. Vieuxtemps. Wir dürfen auf dieses be-
sondere Konzerterlebnis gespannt sein.

Am 30. Juli erleben wir  
«Emotions and Dances»
Sarah Fleten, Querflöte und Joanna Thal-
mann, Harfe verzaubern uns mit berück-
enden Klängen grosser Komponisten  vom 
Barock bis Moderne. Zu hören wird sein Musik 
von Chr. W. Gluck, J. Ibert,  G. Fauré, B. Bartok, 
A. Piazolla.   Musik steigt auf wie ein Duft, der 
Sehnsüchte und Erinnerungen weckt.

Am 13. August betreten wir den  
«Romantischer Salon»  Melodien und 
Canzonetten mit Paola Francesca Natale, 
Sopran und Giovanni Grano, Gitarre 
Leidenschaft pur und italienische Sinnlich-
keit eines romantischen Abends an Italiens 
Küsten verbreiten sich, wenn Paola Franc-
esca Natale das Podium betritt zusammen 
mit ihrem langjährigen Duopartner Giovan-
ni Grano. Melodien und Romanzen von M. 
Giuliani, N. Paganini, F. Sor und G. Rossini 
erwärmen uns an Herz und Seele.

Wir wünschen allen unseren Besuchern 
stimmungsvolle Konzertabende und einen 
wunderbaren Sommer 2022.

Ticket-Vorverkauf:  
kkiosk Bahnhof Pratteln  

Güterstrasse 10, 4133 Pratteln  
Tel. 061 821 38 31  

SFr. 40.- Erw. | 30.- AHV,IV | 15.- 
K,J,Stud.  

Abendkasse:  
1 Std. vor Konzertbeginn  

Konzertbeginn jeweils 18 Uhr  
Im Hof der ref. Kirche, Pratteln  

(Bei Schlechtwetter in der Kirche) 

13. August 2022  
„Romantischer Salon“  

Paola Francesca Natale, Sopran 
      Giovanni Grano, Gitarre                  

Lieder von M. Giuliani, N. Paganini,           
F. Sor, G. Rossini  

  
  
 

30. Juli 2022  
„Emotions and Dances“  
   Sarah Fleten, Querflöte  

 und Joanna Thalman, Harfe 
spielen Musik von J. Ibert, G. Fauré,   

A. Piazolla u.a. 

 

16. Juli 2022  
„Im Freien Flug mit Marc Sabbah“  

      Ein Solo Abend für Viola mit               
                       Musik von P. Hindemith                  

und J.S. Bach 

  

3 OPENAIR-KONZERTE 
 IM JULI / AUGUST 2022 

 

Eintrittskarten zu gewinnen
Die reformierte Kirchgemeinde Pratteln stellt den Leserinnen und 
Lesern 2 Eintritskarten zur Verfügung. Einfach bis zum 30. Juni 2022 
eine E-Mail an inserate@reinhardt.ch oder eine Postkarte an die LV 
Lokalzeitungen Verlags AG, Greifengasse 11, 4058 Basel, senden. 
Stichwort «Konzerte im Hof». Name, Adresse und Telefonnummer 
nicht vergessen. Die Gewinner werden direkt benachrichtigt.
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K I E S W E R K  O P E N  A I R
28. Juli  bis 7. August in Weil  am Rhein 

Der erste Tag der Sommerferien in Baden-Württemberg 
ist nicht nur für Schüler*innen besonders. Dann beginnt 
auch immer das 11-tägige Kieswerk Open Air. Dieses über 
viele Jahre zur Tradition gewordene Open-Air-Kino in der 
3-Länder-Stadt Weil am Rhein wird durch musikalische 
Auftritte, ein umfangreiches kulinarisches Angebot und die 
Präsentation von Kunst ergänzt. 

Auch der Ort, an dem das Kieswerk Open Air stattfindet, ist 
besonders: Auf dem Gartengelände zwischen dem ehema-
ligen Mischwerk der früheren Kiesgrube und dem architek-
tonisch bemerkenswerten «Landscape Formation One» 
der Stararchitektin Zaha Hadid lassen sich in lauen Som-
mernächten sehenswerte Filme in einer besonderen Atmos-
phäre geniessen. www.kieswerk-open-air.de 
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D R E I L Ä N D E R M U S E U M  L Ö R R A C H

Das mit Preisen ausgezeichnete Haus ist das 
einzige Drei-Länder-Museum Europas. Es zeigt 
mit seiner Dreiländerausstellung die zentrale 
Dauerausstellung zur Geschichte und Gegen-
wart der Grenzregion am Oberrhein. Herzstück 
des Museums ist seine Sammlung mit mehr 
als 60.000 Objekten zur Dreiländergeschichte. 
Diese zügelt Ende 2022 ins neu errichtete Mu-
seumsdepot, das im Rahmen eines vom INTER-
REG-Programm IV Oberrhein der EU geförderten 
Projektes auch mit Basler und Schweizer Beteili-
gung entsteht.

Bis 4. September 2022
Paul Hübner. Maler und Schriftsteller 
Paul Hübner (1915–2003) war malender Schrift-
steller und schreibender Maler zugleich. In der 
grossen Kunstausstellung werden über 100 
seiner Gemälde aus der Sammlung des Dreilän-
dermuseums gezeigt, die in Wechselwirkung 
mit seinen Publikationen stehen. Sein «Lap-
pland Tagebuch 1941» etwa ist ein wichtiges 
Zeitzeugnis der Kriegsgeschehnisse, die er in 
eindrucksvollen Bildern verarbeitete. Sein Œuvre 
ist geprägt von leuchtenden Farben und expres-
siven Ansichten.

Bis 11. September 2022
150 Jahre Hebelschule Lörrach
Die Ausstellung stellt die Geschichte der nach 
dem Dichter Johann Peter Hebel benannte He-
belschule vor, die lange die einzige Volksschule 
Lörrachs war. 

Vorschau Herbst:
11. November 2022–2. Juli 2023
Der Rhein – Le Rhin
Die Überblicksausstellung zum grossen grenz- 
überschreitenden Kulturprojekt des Netzwerks 
Museen mit 38 Ausstellungen in der Schweiz, 
Deutschland und Frankreich. Die Ausstellung 
im Dreiländermuseum gibt einen Überblick 
zum Oberrhein, seiner Geschichte und seiner 

Bedeutung für das Leben und die Kultur der 
Menschen. 

Öffnungszeiten:
Dienstag–Sonntag 11–18 Uhr

Eintritt: 
Erwachsene: EUR 3, ermässigt EUR 1; Familien-
karte EUR 4

Anreise: 
Regio S-Bahn 6 ab Basel SBB + Bad Bf.
Haltestelle‚ Lörrach Museum/Burghof’

Dreiländermuseum, 
Basler Strasse 143, D-79540 Lörrach, 
T +497621 415 150, museum@loerrach.de
www.dreilaendermuseum.eu

Familieneintrittskarten zu gewinnen
Das Dreiländermuseum Lörrach stellt den Leserinnen und Lesern der Riehener Zeitung 10 Familieneintrittskarten für die Verlosung zur Verfügung. Senden Sie einfach bis zum 
30 . Juni 2022 eine E-Mail an inserate@reinhardt.ch oder eine Postkarte an die LV Lokalzeitungen Verlags AG, Greifengasse 11, 4058 Basel, Stichwort «Dreiländermuseum». 
Name, Adresse und Telefonnummer nicht vergessen. Die Gewinner werden direkt benachrichtigt. 
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Veranstaltungen Juni – September 2022 für Agenda

Freitag, 24. Juni 2022, 19 Uhr	
Vernissage der Sonderausstellung Paul Hübner

Samstag, 25. Juni 2022, 15–16.30 Uhr
Kinderprogramm im Museum: Paul Hübner
Führung in der Sonderausstellung 
mit Museumspädagogin Sigrun Hecker
Für Kinder von 7 bis 12 Jahren. Unkostenbeitrag: 3 €

Sonntag, 3. Juli 2022, 11.30 Uhr 
Öffentliche Führung durch die Sonderausstellung 
Paul Hübner
Mit Kuratorin Jeanette Gutmann

Dienstag, 5. Juli 2022, 18 Uhr
Vorstellung Familienbuch Stetten – Nachtrag
Familienforscher Karlheinz Hahn stellt seine neue 
Publikation vor, den Nachtrag zum Familienbuch 
Stetten für die Jahre 1840–1907. Das Buch gibt 
spannende Einblicke in die Bevölkerungsstruktur 
des damals noch selbstständigen katholischen  
Dorfes. 1908 wurde Stetten nach Lörrach eingemein-
det und veränderte seine Struktur grundlegend. Als 
Paul Hübner zwischen 1943 und 1954 mit seiner Fam-
ilie in Stetten in der Hauptstrasse 64 wohnte, traf er 
einerseits auf die alteingesessenen Familien des alten 
Dorfes und erlebte andererseits den rasanten Wandel 
des Lörracher Stadtteils. Begrüssung: Hubert Bernnat
Veranstalter: Geschichtsverein Markgräflerland. 

Mittwoch, 6. Juli 2022, 10 Uhr
Mittwoch-Matinee: Paul Hübner – 
Maler und Schriftsteller
Werkbetrachtungen, Gespräche, Blicke hinter die 
Kulissen und eigenes Ausprobieren. Rundgang 
durch die Ausstellung mit Kuratorin Jeanette Gut-
mann. Anmeldung erforderlich. Kosten: 10,– €
Veranstalter: Museen Basel

Donnerstag + Freitag, 7.+8. Juli und
Dienstag + Mittwoch, 12.+13. Juli 2022, 12–12.40 Uhr 
Lyrisch-musikalisches Mittagsmenü

Musik und Hebel-Lyrik mit Kindern der Hebelschule 
(Leitung: Martin Kruck und Sonja Eiche) 
Veranstalter: Hebelschule

Sonntag, 10. Juli 2022, 11.00 Uhr
Schatzkästlein des Hebelbundes
Begrüssung: Volker Habermaier, Präsident
Traditionelle Veranstaltung zu Ehren Johann Peter He-
bels mit Festvortrag von Prof. Dr. Alexander Honold 
und Verleihung des Hebeldanks an eine verdiente 
Persönlichkeit. Veranstalter: Hebelbund 

Freitag, 15. Juli 2022, 18 Uhr
Buchvorstellung «Basels Weltvarieté» 
mit Dr. Thomas Blubacher
1915 wurde Paul Hübner in Lörrach geboren, 3 Jahre 
zuvor hatte Karl Küchlin (1864–1935) in Basel das 
grosse nach ihm benannte Varieté-Theater eröffnet. 
Die Theaterfassade im Jugendstil und die wertvolle 
Innenausstattung hatte Max Laeuger (1864–1952) 
entworfen. Küchlin und Laeuger waren beide Schüler 
des damaligen Lörracher Gymnasiums im heutigen 
Dreiländermuseum. Autor und Regisseur Dr. Thom-
as Blubacher stellt im Gespräch mit Museumsleiter 
Markus Moehring sein neues Buch «Basels Welt-
varieté. Karl Küchlin und sein Theater» vor und be-
leuchtet an diesem konkreten Beispiel der Kultursze-
ne in Basel die Zeit, in die Paul Hübner hineingeboren 
wurde und von der aus er insbesondere nach 1945 
zu neuen künstlerischen Formen aufbrach.  
Veranstalter: Museumsverein      

Donnerstag, 21. Juli 2022, 18 Uhr 
Vortrag: Paul Hübner als Schriftsteller, 
Dichter und Freund
Markus Manfred Jung konnte nach seiner Rückkehr 
aus Norwegen, wo er auf Paul Hübners «Lappland 
Tagebuch» gestossen war, noch eine späte Freund-
schaft mit dem Maler und Schriftsteller geniessen. Er 
veranstaltete Lesungen mit ihm, übernahm den Ver-
trieb seiner Bücher in den Drey-Verlag und konnte so 
für eine erste kleine Renaissance seines Werkes sor-
gen. Veranstaltung des Dreiländermuseums in Koope- 
ration mit dem Hebelbund Lörrach

Donnerstag, 28. Juli 2022, 18 Uhr
Öffentliche Führung durch die Sonderausstellung 
Paul Hübner
Mit Kuratorin Jeanette Gutmann

Dienstag, 2. August 2022, 19 Uhr
J.P. Hebel und die Kinder 
Musikalisch-literarischer Abend mit Uli Führe und 
Markus Manfred Jung
Veranstalter: Hebelschule, Hebelbund und Dreilän-
dermuseum

Sonntag, 21. August 2022, 11.30 Uhr
Öffentliche Führung durch die Sonderausstellung 
Paul Hübner
Mit Kuratorin Jeanette Gutmann

Sonntag, 4. September 2022, 11.30 Uhr
Öffentliche Führung durch die Sonderausstellung 
Paul Hübner
Mit Kuratorin Jeanette Gutmann

Sonntag, 18. September 2022, 11–16 Uhr
Tag der offenen Tür im neuen Sammlungszentrum 
des Dreiländermuseums
Das bezugsfertige neue Zentraldepot wird an die-
sem Festtag der Bevölkerung vorgestellt und kann 
geführt besichtigt werden. Im Rahmen des Förder-
programms INTERREG Oberrhein der Europäischen 
Union (EU) «Die Dreiländersammlung» mit insge- 
samt 30 Partnern in Deutschland, Frankreich und der 
Schweiz wird derzeit in Lörrach ein Museumsdepot 
errichtet. Der Tag der offenen Tür bietet die Gelegen-
heit, den Bau vor dem Einzug der Sammlung zu be-
sichtigen. Das Programm beginnt um 11 Uhr mit offi-
ziellen Reden von Vertretern der Stadt Lörrach, des 
Architekten und des Regierungspräsidiums Freiburg. 
Bis 16 Uhr gibt es stündlich Führungen zu den The-
men Dreiländersammlung, Architektur, Erhalt von Kul-
turgut und Klimaplanung. Die EU fördert das grenz- 
überschreitende Projekt am Oberrhein mit insgesamt 
1,98 Millionen Euro aus dem Europäischen Fonds für 
regionale Entwicklung (EFRE).
Ort: wird noch bekannt gegeben
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D R E I L Ä N D E R M U S E U M  L Ö R R A C H H E R Z L I C H  W I L L K O M M E N  A N  B O R D !

Die von unseren Kunden sehr geschätz-
ten Altstadt- und kommentierten 
Stadt- und Hafenrundfahrten mit in-
teressanten Details zur Geschichte 
der Rheinschifffahrt, den Schiffen, 
Gebäuden und deren Historie, sowie 
zu den verschiedenen in den Häfen 
umgeschlagenen Warengattungen in 
humorvollen und spannenden Live Vor-
trägen unserer Schiffsführer erzählt, ve-
ranlassen Sie und Ihre Gäste mit einem 
Lächeln im Gesicht und einer schönen 
Erinnerung wieder von Bord zu gehen.

Und ja, gerne dürfen Sie Ihren Freunden 
und Bekannten von diesem schönen Er-
lebnis berichten.
 
Unsere Klassiker:
Schleusen Fahrten zu Berg nach Res-
taurant Hardwald, Auhafen, Restaurant 
Solbad und Sommerpark am Rhein, 
Augst, Kaiseraugst und Rheinfelden.

Schleusen Fahrten zu Tal nach Kembs, 
Ottmarsheim, Fessenheim und Brei-
sach.

Brunchfahrten mit reichhaltiger Aus-
wahl, Kaffee und Kuchen zum Zvieri, 
Neu sind unsere feinen Wurst- und 

Käse Schlemmerangebote auf Aka-
zienholzplättchen serviert, diese sind 
mit dem Rhytaxi Logo einbrennlacki-
ert und dürfen als Bhaltis mitgenom-
men werden. Diese wurden von der 
Eingliederungsstätte bearbeitet, unser 
kleiner sozialer Beitrag….

NEU: HOLZKOHLEN TISCHGRILL an 
Bord!
Unsere Rhytaxi sind Wetterfest und 
bei Kälte kuschlig warm beheizt. Das 
ganze Jahr hindurch bieten wir auch 
Raclette und Fonduefahrten, sowie 
Lunchfahrten über den Mittag an.

Sämtliche Angebote können auch als 
Gutscheine zum Verschenken erwor-
ben werden.

Gerne beraten wir Sie am Telefon
061 273 14 14, www.rhytaxi-basel.com
kontakt@rhytaxi-basel.com

 

Zu Beginn des 21-jährigen Bestehens sind wir NEU mit 5 RHYTAXI’S auf dem Rhein! 

 

Aktuell: Grillfest an Bord mit Holzkohlengrill ohne Rauch. Wir freuen uns auf Dich und Deine Gäste! 
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Eintritt frei! 
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FerienlektüreFerienlektüre  
im Friedrich Reinhardt Verlag

FerienlektüreFerienlektüre  
im Friedrich Reinhardt Verlag

Claudia Erismann,  
Werner Aebischer
Von Stein zu Stein
148 Seiten, kartoniert
ISBN 978-3-7245-2548-6
CHF 24.80

 «Von Stein zu Stein» führt in  
12 abwechslungsreichen Wander-
ungen zu zahlreichen historischen 
Landesgrenzsteinen, auf vielen 
Pfaden, oft abseits der markierten 
Wanderwege und legt Text- und 
Bildspuren zu vielfältigen Grenz-
steinen.

Anne Gold
Über den Tod hinaus
282 Seiten, Hardcover
ISBN 978-3-7245-2511-0  
CHF 29.80

Kommissär Francesco Ferrari und 
seine Assistentin Nadine Kupfer, das 
beliebte Ermittlungsduo, lösen ihren 
16. Fall.

Andres Bruetsch
Schiffbruch – und Wahrheit
406 Seiten, kartoniert
ISBN 978-3-7245-2454-0 
CHF 19.80

Der Roman zeichnet auf mitreis-
sende, gleichzeitig einfühlsame Art 
das trügerische Bild einer Vorzeige-
familie, die innerhalb von achtzehn 
Tagen in sich zusammenbricht. 

Elisa Monaco
Flaschenspiel
462 Seiten, kartoniert
ISBN 978-3-7245-2477-9 
CHF 19.80

Der Roman «Flaschenspiel» nimmt 
die Leserinnen und Leser auf eine 
spannende Reise in die dunkle Ver-
gangenheit der weiblichen Haupt-
figuren mit und zeigt schonungslos 
deren psychologische Abgründe 
auf.

Rolf von Siebenthal
Römerschatz
536 Seiten, kartoniert
ISBN 978-3-7245-2516-5  

CHF 19.80

Raab ist ein Gauner aus Über-
zeugung. Heckt er nicht gerade  
seinen nächsten Coup aus, hilft  
er bei Schülergrabungen in Augus-
ta Raurica mit. Als dabei ein Skelett 
gefunden wird, berichten die Medien 
darüber und verbreiten Raabs Gesicht 
in alle Welt, was eine Verbrecher-
bande auf seine Spur bringt …

Anne Gold, Helen Liebendörfer, 
-minu, Elisa Monaco,  
Rolf von Siebenthal und  
Dani von Wattenwyl
Schwarzer Holunder
312 Seiten, kartoniert
ISBN 978-3-7245-2582-0
CHF 24.80

Es ist das erste, aber hoffentlich nicht 
das letzte Mal, dass sechs Best-
sellerautorinnen und -autoren aus 
dem Friedrich Reinhardt Verlag mit 
Kurzgeschichten in einem Sammel-
band aufwarten. Von der humorvollen 
Erzählung über einen spannenden 
Kurzkrimi bis hin zur mystisch inspi-
rierten Lektüre finden Sie alles in 
diesem Band – ein garantierter Lese-
spass zur Ferienzeit.

Erhältlich im Buchhandel oder unter Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.chwww.reinhardt.ch

Ferienlektuere_2022.indd   1Ferienlektuere_2022.indd   1 21.06.22   11:4121.06.22   11:41



Wir wünschen 
allen Leserinnen 

und Lesern 
einen 

erholsamen 
Sommer. 

Das Team des 
Birsfelder Anzeigers

Foto Adobe Stock



Saisonabschluss mit Sommerfest

Die TVB-Familie liess die 
Spielzeit gemeinsam 
ausklingen.

Der TV Birsfelden schloss letzten 
Samstag die Saison mit dem tradi-
tionellen Sponsorenlauf ab. An-
schliessend an den Lauf fand ein 
Sommerfest statt, bei welchem die 
Mitglieder des TVB die vergangene 
Saison Revue passieren lassen und 
sich die TVB-Familie über die ver-
schiedenen Mannschaften hinweg 
austauschen konnte. 

Besonders erfreulich am Sai-
sonabschlussfest war, dass gleich 
drei ehemalige TVB-Spieler, die 
sich in der höchsten Schweizer 
Spielklasse bei verschiedenen Ver-
einen als Teamstützen etabliert 
haben, den Weg zurück in die 
Sporthalle fanden. Alle drei wech-
seln kommende Saison nach 
Deutschland in die Bundesliga. 
Leo Grazioli (21 Jahre) vom HSC 
Suhr Aarau in die 1. Bundesliga 
zur HSG Wetzlar, Timothy Reich-
muth (23) ebenfalls von Suhr zum 
ThSV Eisenach in die 2. Bundes-

liga und Max Gerbl (27) als frisch 
gebackener Schweizer Meister von 
den Kadetten Schaffhausen zum 
TSV Hannover-Burgdorf. Die drei 
betonten, wie gross der Einfluss 
des TV Birsfelden und der HSG 
Nordwest auf ihre Handballkarri-
ere war. 

Dass Gerbl, Grazioli und Reich-
muth an diesem Sommerabend 
zugegen waren, bestätigte vor al-
lem zwei Dinge: Erstens bietet die 
Handballausbildung beim TVB 
beste Voraussetzungen, um einmal 
den Sprung ganz nach vorne zu 

schaffen. Zweitens zeigt die nach 
wie vor gute Verwurzelung in der 
Region den familiären Rahmen, in 
welchem Spieler in Birsfelden her-
anreifen können. So ist es für den 
TV Birsfelden denn immer auch 
eine Herausforderung, den Spagat 
zwischen Leistungssport und Aus-
bildung auf der einen und Identi-
fikation mit dem Verein, Vereins
treue und Engagement für den 
Verein auf der anderen Seite zu 
schaffen (#zämmestark).

Roman Brunner, 
 J+S Coach TV Birsfelden

Handball

Schwitzen für die Vereinskasse: Am traditionellen Sponsorenlauf legten 
sich die vielen Birsfelder Handballer nochmals richtig ins Zeug.
 � Fotos Christoph Wesp

Viel Glück in der Bundesliga: Léan Mollinet (TVB U9), Timothy 
Reichmuth, Leo Grazioli, Tom Emmenegger (TVB U13), Max Gerbl und 
Linus Brunner (TVB U11, von links) posieren zum Abschied gemeinsam.

Handball Junioren U11

Gute Stimmung am Minihandballfestival

Zum krönenden Abschluss der Sai-
son ging das U1-Team des TV Birs-
felden am letzten Sonntag nach 
Gümligen ans schweizerische Mi-
nihandballfestival. Dabei konnte 
sich der TVB in verschiedenen Dis-
ziplinen mit den anderen Teams 
messen. Am Morgen ging es mit 

Schlumpfball los, wo gleich der 
erste Sieg eingefahren werden 
konnte. Weiter ging es dann mit 
Beachhandball, welches durch die 
Sonne und dem Sand zu einer gro-
ssen Anstrengung wurde. 

Über Mittag gab es einen Match 
von ehemaligen Nationalmann-

schaftsspielern gegen aktive Hand-
ballstars des BSC Bern. Dieses en-
dete mit einem Wettbewerb, bei 
welchem die TVB-Junioren einen 
Ball mit den Unterschriften aller 
Natispieler gewannen. 

Am Nachmittag ging es dann zum 
Minihandball. Aufgrund der Hitze 

und der vorherigen Spiele konnte 
leider nicht mehr das volle Potenzial 
des Birsfelder Teams ausgeschöpft 
werden. Dies machte jedoch die Stim-
mung nicht weniger gut. Am Ende 
freuen sich alle schon auf den nächs-
ten Spieltag, welcher sicher kommt.

Joel Stoll, Trainer TV Birsfelden

Beachhandball bei heissen Temperaturen: In dieser Disziplin kamen die Kids 
nicht nur wegen der sportlichen Anstrengung ins Schwitzen.�  Fotos zVg

Ganz stark: Der Birsfelder Nachwuchs liess beim Teamfoto in Gümligen 
sprichwörtlich die Muskeln spielen
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Starke Interclub-Auftritte und 
Vorfreude aufs Grillfest 

Zwei Teams des TC  
Birsfelden können an 
diesem Wochenende den 
Aufstieg in eine höhere 
Spielklasse schaffen.

Von Kurt Hollenstein*

Die sechs Interclub-Mannschaften 
des Tennisclubs Birsfelden haben 
sich in den vergangenen Wochen gut 
geschlagen. Zwei Teams spielen 
noch um den Aufstieg und die rest-
lichen vier konnten sich in der je-
weiligen Liga halten. 

Die 2.-Liga-Herrenmannschaft 
65+ verpasste den Aufstieg leider 
knapp. Die 1.-Liga-Damen spielen 
morgen Samstag, 25. Juni, im Ten-
nisclub Birsfelden um 10 Uhr gegen 
Dufour um den Aufstieg. Zu-
schauer sind auf der Anlage am 
Schleusenweg 2 herzlich willkom-
men.

Klöpfer und Bratwürste
Super spielten die Birsfelder Junio-
ren-Mannschaften. In den Grup-
penspielen sind die Kids 10&U 
(Matteo Gianotta und Eryk Schwy-
zer) im Moment an zweiter Stelle 
und die Girls 18&U (Linn Lehnen 

und Lisa Kuprianczyk) an erster 
Stelle klassiert. Die Girls bestreiten 
morgen auswärts gegen Schützen-
matt SO das letzte Gruppenspiel. 

Ebenfalls am morgigen Sams-
tag, 25. Juni, findet ab 17 Uhr ein 
Grillfest mit einem DJ im Tennis-
club statt. Klöpfer, Bratwürste und 
Steaks werden fachmännisch von 
Grill-Profis zubereitet. Alle Mit-
glieder und zukünftige Mitglieder 
sind willkommen.

Musik und Tombola
Seinen Schatten voraus wirft na-
türlch auch das «Schleusi Return»-
Turnier, das schon zum 19. Mal 

stattfindet, dieses Jahr ist es vom 
16. bis 24. Juli so weit. Tolle Spiele, 
Musik, eine Tombola und gutes 
Essen erwartet Sie während dieser 
Tage auf der TCB-Anlage. Die 
Spielerinnen und Spieler sowie die 
Organisatoren freuen sich über 
zahlreiche Zuschauerinnen und 
Zuschauer.

Weitere Informationen, auch 
zum 7. Schleusi-Junioren-Open, 
zum Kinder-Camp und den Club-
meisterschaften im August sind wie 
gewohnt auf der Homepage des 
Vereins (www.tc-birsfelden.ch) zu 
finden.

*für den TC Birsfelden

Tennis

Die 1.-Liga-Damen des TC Birsfelden: Lisa Kurprianczyk, Prabha 
Navratnam, Petra Divisek, Lara Kuprianczyk, Lena Kuprianczyk, Linn 
Lehnen und Aurora Disco (von links) spielen eine starke Interclub-Saison.

Talentiert, motiviert und prima in Form: Die Birsfelder 10&U-Kids 
Matteo Gianotta (links) und Eryk Schwyzer sind in ihrer Alterskategorie 
momentan auf Rang 2 klassiert. � Foto zVg

IM NOTFALL – FÜR SIE DA!
 Individuell und spezialisiert bei Verletzungen  
sowie Beschwerden am Bewegungsapparat

ortho-notfall.ch 
T +41 61 305 14 00

Vorsorgen !
Ihr Kontakt für  
den Notfall.
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VOR DEM UMBAU 

Was hat Sie auf die Schaub AG
aufmerksam gemacht?
Wir haben im lokalen Anzeiger eine 

Artikel gelesen. Daraufhin haben 

wir die Website der Schaub AG be-

sucht. Der Auftritt der Schaub AG 

hat uns angesprochen, sodass wir 

gleich einen Besichtigungstermin 

vereinbart haben.

Warum wollten Sie Ihr Badezimmer 
umbauen?
Die bestehende Waschtisch-Anla-

ge entsprach nicht mehr unseren 

Bedürfnissen und die riesige Ba-

dewanne haben wir praktisch nie 

genutzt.

Was war ausschlaggebend für eine 
Vergabe an die Schaub AG?
Die Entscheidung ist eigentlich 

schon beim ersten Gespräch vor 

Ort gefallen. Hätte der erste per-

sönliche Kontakt für uns nicht ge-

passt, dann wäre es gar nicht bis 

zur Offerte gekommen.

Was waren Ihre Wünsche an die 
Schaub AG?
Uns war eine gute Beratung wich-

tig. Zudem wollten wir uns nicht 

um alle organisatorischen Angele-

genheiten kümmern müssen. Dafür 

hätten wir weder Zeit noch entspre-

chende Erfahrung gehabt.

Wurden Ihre Erwartungen erfüllt?
Man hört ja unterschiedlichste Ge-

schichten von Handwerker - des-

halb waren wir vorsichtig. Aber 

was wir erlebt haben war wirklich 

super. Es war von Anfang bis Ende 

alles sauber organisiert. Sogar die 

anderen Stockwerkeigentümer hat-

ten lobende Worte übrig!

Wie haben Sie Ihre neuen Bade-
zimmerelemente zusammengestellt?
Herr Bachofner hat uns durch die 

Platten- & Apparateausstellung ge-

führt und uns die Vor- und Nach-

teile von verschiedenen Produkten 

gezeigt. Daraufhin haben wir aus-

gesucht.

WÄHREND DES UMBAUS

Wie lange dauerte der Umbau?
Es wurde vorgängig ein Termin-

plan erstellt und der wurde bis zum 

Schluss eingehalten.

Ein Umbau bedeutet meistens auch 
Staub. Haben Sie davon etwas mit-
gekriegt?
Da hatten wir im Vorfeld etwas 

Bedenken – völlig unbegründet. 

Denn der Boden wurde zu den 

Zimmern sauber abgedeckt und 

zum offenen Wohnbereich wurden 

Staubwände installiert. Wir waren 

positiv überrascht.

Waren noch andere Handwerker 
involviert?
Es waren verschiedene Handwerker 

in das Projekt involviert. Die 

Schaub AG organisierte und 

kontrollierte diese täglich. 

Alle Handwerker waren wirk-

lich freundlich und kompetent.

NACH DEM UMBAU

Sind Sie zufrieden mit Ihrem
neuen Bad?
Wir sind sogar sehr zufrieden.

Was freut Sie denn am meisten an 
Ihrem neuen Bad?
Die Höhe der neuen Waschtisch- 

Anlage wurde auf eine rückenscho-

nende Höhe angepasst und natür-

lich die grosse bodenebene Dusche.

Gibt es etwas, was Sie besonders 
erwähnen möchten?
Der Umbau hat uns sogar Spass 

gemacht. Wir erlebten den Umbau 

als Zuschauer und sahen die Hand-

Monika und Severin Rothacher in Ihrem neuen Bad

werker kommen und gehen. Wir 

erlebten wie sich das Projekt entwi-

ckelte. Wir hatten auch immer das 

Gefühl, das jeder der vor Ort war 

wusste, was zu tun war.

Würden Sie rückblickend etwas an-
ders machen bei einer Badsanierung?
Nein. Wir wüssten nicht was man 

hätte besser machen können.

«Was wir erlebt haben war wirklich super!»
Die Bedenken von Monika und Severin Rothacher aus Pratteln vor einem Umbau waren 
völlig unbegründet. Die Schaub AG Muttenz renovierte das Bad zur vollen Zufriedenheit.

SCHAUB AG MUTTENZ
Birsstrasse 15

4132 Muttenz

Telefon 061 377 97 79

www.schaub-muttenz.ch

Einfach & schnell:

GEBEN SIE IHRE
SERVICEMELDUNG

24/7
AUF UNSEREM NEUEN
SERVICEPORTAL EIN!

«Sogar die anderen 
Stockwerkeigentümer 

hatten lobende
Worte übrig!»



Am Dienstag, 7. Juni 2022, trafen 
sich die zehn Mitgliedgemein-
den zur 5. Mitgliederversamm-
lung des Vereins Birsstadt. Die 
Berichte zu den laufenden und 
geplanten Projekten wurden gut 
aufgenommen.

Nach 2013 hatte Christof Hilt­
mann, Gemeindepräsident von 
Birsfelden, bereits zum zweiten 
Mal das jährlich wechselnde Prä­
sidium der Birsstadt inne. Der Ver­
ein habe in der Zwischenzeit eine 
gut organisierte und proaktive 
Zusammenarbeit entwickelt. «Die 
Überzeugung ist gewachsen, dass 
gemeindeübergreifendes Arbeiten 
in vielen Bereichen sinnvoll ist. 
Gemeinsame Lösungen und kom­
munale Eigenständigkeit sind kein 
Widerspruch», sagte Hiltmann. 
Um die Identität mit der Birsstadt 
zu stärken, ist der Verein im letzten 

Birsstadt: «Wir müssen zu  
unserem Raum Sorge tragen»

Bereichen Raumplanung/Verkehr, 
Energie und Birspark Landschaft 
fort. Die Arbeitsgruppen berichte­
ten von ihren grossen und kleinen 
Aktivitäten, zum Beispiel über das 
«Mobilitätskonzept Birsstadt», 
das bis Ende 2022 inklusive Mass­
nahmenpaket vorliegen soll, über 
den Projektstart eines digitalen 
Naturpfads oder die ökologische 
Aufwertung von Zonen öffentli­
cher Werke. Hier geht es darum, 

selbst in Industriegebieten oder an 
Strassenrändern mögliche Flächen 
für die ökologische Aufwertung zu 
nutzen. «Wir müssen zu unserem 
Raum Sorge tragen», betonte Doris 
Vögeli von der Arbeitsgruppe Birs­
park Landschaft mehr als ein­
mal.

Planen mit dem Klimawandel

In eine ähnliche Richtung geht ein 
neues Projekt, das alle Arbeits­
gruppen der Birsstadt involviert: 
Die Klimaadaption im Siedlungs­
gebiet. Die Idee ist, dass die Aus­
wirkungen des Klimawandels 
durch planerische und bauliche 
Massnahmen minimiert werden. 
So soll die Birsstadt trotz Hitze und 
Trockenheit langfristig lebenswert 
bleiben. Das Projekt ist mit exter­
nen Kosten um die 75’000 Franken 
über zwei Jahre eindeutig das kost­
spieligste Vorhaben des Vereins. 
Es wird aber vom Bundesamt für 
Energie mit rund 30’000 Franken 
subventioniert. Die Mitglieder der 
Birsstadt billigten diese Ausgaben 
vorbehaltslos. Wie alle anderen 
Traktanden der Versammlung 
wurde das Budget einstimmig an­
genommen. So konnte Christof 
Hiltmann den Präsidialstab getrost 
an Alex Hein, Gemeindepräsident 
von Grellingen, weiterreichen.
� Isabelle Pryce

Jahr kommunikativ aktiver aufge­
treten: mit Birsstadt-Fahnen in den 
Gemeinden sowie PR-Berichten in 
lokalen Medien. Neu ist zudem die 
unternehmerische Standortförde­
rung fester Bestandteil der regio­
nalen Angebote.

Raumplanung, Energie 
und Naturschutz

Die Birsstadt setzte im Jahr 
2021/2022 auch ihre Arbeit in den 

Das Präsidium der Birsstadt wechselt von Christof Hiltmann (r.), Birs-
felden, zu Alex Hein (l.), Grellingen. Geschäftsführerin Gelgia Herzog 
ist die Konstante, «Herz und Hirn der Birsstadt», wie Hiltmann sagt.

Der Gemeinderat hat die zwei fol­
genden Verordnungen angepasst 
bzw. eine Totalrevision vorgenom­
men:

•	 Allmendverordnung
(Totalrevision, wird per 1. Juli 
2022 in Kraft gesetzt)
Die Allmendverordnung vom 
1. September 2010 wurde von 
Grund auf überprüft und kom­
plett überarbeitet. Per 1. Juli 
2022 tritt nun die neue Verord­
nung inklusive dem Gebühren­
modell (Anhang 1) sowie dem 
Handbuch Allmendnutzung 
(Anhang 2) in Kraft.

Änderungen 
bei Verordnungen

Funktionen übernehmen. Die 
Marktkommission wird als Fol­
ge davon per Ende Juni aufge­
löst. Die angepasste Verordnung 
tritt per 1. Juli 2022 in Kraft ge­
treten.

Alle aktuellen Reglemente und Ver­
ordnungen können auf der Website 
der Gemeinde (www.birsfelden.
ch) in der Rubrik «Politik & Ver­
waltung» / «Reglemente und Ver­
ordnungen» eingesehen und auch 
heruntergeladen werden.
� Martin Schürmann

� Leiter Gemeindeverwaltung

•	 Vollzugs- und Gebühren
ordnung zum Marktreglement
(Teilrevision, wird per 1. Juli 
2022 in Kraft gesetzt)
Die teilrevidierte Verordnung 
wurde am 12. April 2022 vom 
Gemeinderat verabschiedet. 
Aufgrund anhaltender Schwie­
rigkeiten bei der Besetzung der 
Funktionen in der Marktkom­
mission hat der Gemeinderat 
beschlossen, die Aufsicht über 
die Märkte neu zu organisieren. 
Ab dem 1. Juli wird die Abtei­
lung «Sicherheit & Rettung» 
der Gemeindeverwaltung diese

Zivilstandsnachrichten

Todesfälle
7. Juni 2022
Ryser, Assunta
Geboren am 1. November 1924, 
von Huttwil BE, wohnhaft gewe­
sen in Birsfelden, gestorben in Birs­
felden.

16. Juni 2022
Stein, Heidy
Geboren am 4. August 1933, von 
Oltingen, wohnhaft gewesen in 
Birsfelden, gestorben in Birsfelden.

Einbürgerung
3. Mai 2022
Fusco, Antonio
Geboren am 20. Dezember 1970, 
wohnhaft in Birsfelden, eingebür­
gert in Birsfelden.
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Montag, 20. Juni 2022, 19.30 Uhr 
bis 21.10 Uhr in der Aula des 
Rheinparkschulhauses, Rhein-
parkstrasse 12, 4127 Birsfelden. 
Anzahl Stimmberechtigte bei 
Beginn der Gemeindeversamm-
lung: 61 Personen.

1.	 Beschlussprotokoll 
der Gemeindeversammlung 
vom 13./14. Dezember 2021

Die Gemeindekommission emp­
fiehlt der Gemeindeversammlung 
einstimmig, den Antrag des Ge­
meinderates zu genehmigen.

:||:  Das Beschlussprotokoll der Ge­
meindeversammlung vom 13./14. 
Dezember 2021 wird grossmehr­
heitlich und mit 1 Enthaltung ge­
nehmigt.

2.	Geschäftsbericht 
und Jahresrechnung 2021

Die Gemeindekommission emp­
fiehlt der Gemeindeversammlung 
einstimmig, die Anträge des Ge­
meinderates zu genehmigen.

:||:  Stillschweigend wird Eintreten 
beschlossen.

Der Gemeinderat informiert über 
einen Fehler im Geschäftsbericht. 
Im Aufgabenbereich Strassen, 
Grünflächen und Verkehr wurde 
zum Wirkungsziel «Grünraum/
Baumbestand» ein falscher In­
dikatorwert publiziert und der 
dazu passende Kommentar hat 
gefehlt. Zudem ist in der Tabel­
le der Wirkungsziele eine Spalte 
fälschlicherweise mit «R 2019» 
anstatt «R 2020» angeschrie­
ben. Die Korrekturen werden 
detailliert in einem Korrigendum 
beschrieben, welches von allen 
Teilnehmenden der Gemeinde­
versammlung eingesehen werden 
kann. Der Gemeinderat stellt den 
Antrag, die Korrekturen zu ge­
nehmigen.

:||:  Die Korrekturen zum Wir­
kungsziel «Grünraum/Baumbe­
stand» sowie die Korrektur der 
Spaltenüberschrift werden gross­

mehrheitlich und mit 1 Enthaltung 
genehmigt.

:||:  Grossmehrheitlich und mit 
1 Enthaltung wird beschlossen:
1.	 Die Jahresrechnung 2021, die 

mit einem Überschuss von CHF 
1’984’910 abschliesst, wird ge­
nehmigt.

Dieser Beschluss untersteht nicht 
dem fakultativen Referendum.

:||:  Grossmehrheitlich und mit 
1 Enthaltung wird beschlossen:
2.	 Der Geschäftsbericht 2021 wird 

genehmigt.
Dieser Beschluss untersteht dem 
fakultativen Referendum.

3.	 Tätigkeitsbericht 2021 der 
Geschäftsprüfungskommission

Die Gemeindekommission emp­
fiehlt der Gemeindeversammlung 
einstimmig, den Antrag des Ge­
meinderates zu genehmigen.

:||:  Stillschweigend wird Eintreten 
beschlossen.

:||:  Einstimmig wird beschlossen:
Der Tätigkeitsbericht 2021 der Ge­
schäftsprüfungskommission wird 
zur Kenntnis genommen.

4.	 Anträge
GP Ch. Hiltmann informiert, dass 
Frau N. Hatz einen Antrag auf 
Änderung des Zonenreglements 
eingereicht hat. Sie beantragt, dass 
in den Zonen WG3 und WG4 die 
unterschiedliche Bebauungsziffer 
des Erdgeschosses und der Ober­
geschosse auch über alle Voll­
geschosse gleich verteilt werden 
kann, sofern die vorgeschriebenen 
kantonalen Grenzabstände einge­
halten werden können.

Birsfelden, 20. Juni 2022

� Namens der
� Gemeindeversammlung

Christof Hiltmann, Gemeindepräsident

Martin Schürmann, 

Leiter Gemeindeverwaltung

Protokoll der 1. Gemeindeversammlung des Jahres 2022

    

1.	 Claudia	Erisman,
[5]	 Werner	Aebischer
	 Von	Stein	zu	Stein
	 Wanderführer	|	F.	Reinhardt	Verlag

2.	 Helen	Liebendörfer,
[1]	 Emanuel	Trueb	
	 Basel	und	seine	Bäume
	 Basiliensia	|	F.	Reinhardt	Verlag

	 	 	 3.	 Maria	Castrejón,
	 	 	 [–]	 Susanna	Martin
	 	 	 	 Annemarie	–	
	 	 	 	 Die	Comic-
	 	 	 	 Biographie	von	
	 	 	 	 Annemarie	
	 	 	 	 Schwarzenbach
	 	 	 	 Sach-Comic	|	Lenos	Verlag

4.	 Franziska	Laur
[2]	 Die	Schatten	der	Ahnen
	 Biographisches	|	Zytglogge	Verlag	

5.	 Lukas	Schmutz
[–]	 Basel,	unterwegs	–
	 26	Spaziergänge
	 Basiliensia	|	Christoph	Merian	Verlag

	 	 	 1.	 Donna	Leon
	 	 	 [2]	 Milde	Gaben	–	
	 	 	 	 Commissario	
	 	 	 	 Brunettis	31.	Fall
	 	 	 	 Kriminalroman	|	
	 	 	 	 Diogenes	Verlag

2.	 Bonnie	Garmus
[3]	 Eine	Frage	der	Chemie
	 Roman	|	Piper	Verlag

3.	 Pierre	Martin
[1]	 Madame	le	Commissaire	
	 und	die	Villa	der	Frauen
	 Kriminalroman	|	Knaur	Verlag

4.	 Yvette	Kolb,	
[5]	 Jürgen	von	Tomëi
	 Das	Geständnis	einer	
	 Hundertjährigen
	 Humoristischer	Psychokrimi	|	
	 Informationslücke	Verlag

5.	 Martin	Walker
[4]	 Tête-à-Tête	–	Der	vierzehnte	
	 Fall	für	Bruno,	Chef	de	Police
	 Kriminalroman	|	Diogenes	Verlag

1.	 Samuel	Mariño
[1]	 Sopranista	–
	 La	Cetra	
	 Barockorchester	Basel
	 Andrea	Marcon	
	 Klassik	|	Decca

2.	 Daniel	Barenboim
[2]	 Encores
	 Klassik	|	DGG

3.	 Patent	Ochsner
[–]	 MTV	Unplugged
	 Pop	|	Universal	|	2	CDs

4.	 Die	Toten	Hosen	
[–]	 Alles	aus	Liebe:	40	Jahre
	 Pop	|	Warner	|	2	CDs

	 	 	 5.	 Iiro	Rantala
	 	 	 [–]	 Potsdam
	 	 	 	 Jazz	|	ACT

	 	 	 1.	 Parallele	Mütter
	 	 	 [–]	 Penélope	Cruz,	
	 	 	 	 Milena	Smit
	 	 	 	 Spielfilm	|	
	 	 	 	 Rainbow	Video

2.	 King	Richard
[2]	 Will	Smith,	Aunjanue	Ellis
	 Spielfilm	|	Rainbow	Video

3.	 Belfast
[1]	 Judi	Dench,	Jamie	Dornan
	 Spielfilm	|	Universal	Pictures

4.	 Sergei	Prokofiev:	
[–]	 The	Fiery	Angel
	 Theater	an	der	Wien
	 Regie:	Andrea	Breth
	 Oper	|	Naxos

5.	 Rot
[5]	 Weck	den	Panda	in	Dir!
	 Zeichentrickfilm	|	Walt	Disney

Top	5
Belletristik

Top	5
Sachbuch

Top	5
Musik-CD

Top	5
DVD

Bücher	|	Musik	|	Tickets	|	Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel	|	T	061	206	99	99
info@biderundtanner.ch	|	www.biderundtanner.ch

Für	Bestellungen	sind	wir	auch	telefonisch,	per	E-Mail	oder	über	
unseren	Webshop	für	Sie	da.
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Ärztlicher Notfalldienst

Notrufzentrale für den Kreis 
Birsfelden/Muttenz/Pratteln:
061 261 15 15

Am Freitag, 24. Juni, findet von 
18 bis 22 Uhr das grosse Som-
merfest der Musikschule Birs-
felden auf dem Kirchmatt-Areal 
statt.

Während es in den vergangenen 
zwei Jahren pandemiebedingt 
kaum Möglichkeiten für Auftritte 
gab, wurde dafür umso mehr an 
neuen Formationen gearbeitet – das 

Sommerfest der Musikschule

FR 24.06.  18-22 Uhr
Kirchmatt Areal, Museum Birsfelden, Lava

4 Bühnen

Essensstände der Primarschulklassen

SOMMERFEST

Ergebnis: Mehr als 40 verschiedene 
Ensembles und Gruppen treten auf 
vier verschiedenen Bühnen auf!

Vor dem Jugendzentrum Lava 
gibt es eine Open-Air-Bühne für 
den Rock/Pop-Bereich, eher kam-
mermusikalische Beiträge gibt 
es im Museum Birsfelden. Dazu 
kommen noch zwei weitere grosse 
Bühnen in der Kirchmatt-Aula so-
wie in der alten Turnhalle, wo auch 

das inzwischen 70-köpfige Musik-
schulorchester auftreten wird.

Klassen der Primarschule Birs
felden übernehmen auf dem Schul-
hof die Bewirtung. Nach zwei 
Jahren Pause freuen sich alle teil-
nehmenden Schüler/innen und 
Lehrkräfte umso mehr auf die Mu-
sik, die tolle Atmosphäre und schö-
ne Begegnungen am Sommerfest 
und hoffen auf zahlreiche Gäste!

Spitex-Zentrum
Hardstrasse 71, 4127 Birsfelden
www.spitexbirsfelden.ch
E-Mail: info@spitexbirsfelden.ch
Telefon: 061 311 10 40
8 bis 11 Uhr (übrige Zeit 
Telefonbeantworter)

Für alle Spitex-Dienste
Krankenpflege 
Hauspflege 
Betreuungsdienst 
Mahlzeitendienst

Mütter- und Väterberatung
www.mvb-spitexbirsfelden.ch 
E‑Mail: mvb@spitexbirsfelden.ch 
Telefon: 079 173 01 40

Terminplan 2022 
der Gemeinde
• �� Montag, 27. Juni 

Grün- und Bioabfuhr
• �� Mittwoch, 29. Juni 

Papier- und Kartonsammlung
• �� Samstag, 2. Juli 

Bauernmarkt Zentrumsplatz
• �� Montag, 4. Juli 

Grün- und Bioabfuhr
• �� Montag, 11. Juli 

Grün- und Bioabfuhr
• �� Montag, 18. Juli 

Grün- und Bioabfuhr
• �� Montag, 25. Juli 

Grün- und Bioabfuhr

Schwimmhalle 
Birsfelden
Öffentliches Schwimmen:

Donnerstag:
19.00–21.30 Uhr (Erwachsene)
Samstag:
17.00–19.00 Uhr 
(Erwachsene und Familien)

Einzeleintritt:  CHF 6.–
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An bester Lage, hervorragend er-
schlossen und etabliert, aber bezüg-
lich Nutzung und Attraktivität mit 
viel Luft nach oben: Das Hafen-
gebiet Birsfelden hat Potenzial zu 
mehr. Das Zukunftsbild «BIG_H – 
Birsfelden Industrie, Gewerbe und 
Hafen» weist dem Areal den Weg. 
Es entspringt einer Kooperation 
des Kantons Basel-Landschaft mit 
der Gemeinde Birsfelden und den 
Schweizerischen Rheinhäfen, die 
am 8. Juni 2022 einen Masterplan 
unterzeichnet haben. Dieser bildet 
die Grundlage zur Anpassung des 
Staatsvertrags zu den Rheinhäfen 
zwischen Baselland und Basel-
Stadt im Zeithorizont 2030 und 
wird die Weiterentwicklung des 
Standorts in den nächsten 30 Jah-
ren prägen.

Die Absicht des Kantons Basel-
Landschaft, die Pflichtlager für 
Mineralöl in Birsfelden mittelfristig 
rückzubauen bzw. sie im Auhafen 
Muttenz zu konzentrieren, redu-
ziert Risiken, eröffnet neue Per-
spektiven und schafft Raum. Die 
60  Hektaren (entsprechend einer 
Grösse von 85 bis 90 Fussball
feldern) zwischen Sternenfeldstras
se und Rhein werden als Gesamt-
fläche betrachtet und positioniert. 
Zielgrössen bilden Wirtschaftlich-
keit, Modernität und Attraktivität, 
um der Einstufung als Arbeitsplatz-
gebiet von kantonaler Bedeutung 
gerecht zu werden. Auch die Ge-
meinde Birsfelden bescheinigt dem 
Areal ein grosses Entwicklungs
potenzial, das es mit vereinten 
Kräften endlich zu aktivieren gilt.

Getreu dem Projektnamen 
«BIG_H – Birsfelden Industrie, 
Gewerbe und Hafen» darf gross, 
aber realistisch gedacht werden. 
Das Areal wird auf seine Standort-
vorteile bauen: Eine Entwicklungs-

Birsfeldens Hafengebiet wird BIG_H

der Kernzone des Gebiets. Mo-
derne Produktionsbetriebe mit 
Import-/Export-Orientierung pro-
fitieren von der Nähe zwischen 
Fertigung und Logistik. Mit emis-
sionsarmer Produktion und Dienst-
leistungsbetrieben dienen die Are-
ale entlang der Sternenfeldstrasse 
der akustischen Abschirmung zur 
nahen Siedlungszone (Filterzone). 
Gleichzeitig gewinnt hier Archi-
tektur an Wichtigkeit, wodurch 
das ganze Gebiet eine Aufwertung 
erfährt. In Nutzung und Optik bil-
det sich ein fliessender Übergang 
zu den Wohn- und Freizeitquartie-
ren westlich der Sternenfeldstras

zone mit internationalem Hafenan-
schluss, die zugleich hervorragend 
an das Schienen- und Strassennetz 
angebunden ist. Diese Stärken wer-
den bis 2050+ in einer dreiteiligen 
Struktur zum Tragen kommen, 
gepaart mit einer hohen Arbeits-
platz- und Nutzungsdichte und ei-
ner hohen städtebaulichen Qualität 
im Areal. Die Uferzone (schiffbare 
Kante) bleibt der Hafennutzung 
vorbehalten. Automatisierung und 
Digitalisierung stehen hier für die 
Weiterentwicklung der Infrastruk-
tur im Vordergrund. Dies eröffnet 
Chancen für Partnerschaften mit 
Unternehmen in der Arealmitte, 

se. Die Sternenfeldstrasse selbst 
soll als verbindendes Element in 
eine Promenade (Alleestrasse) um-
gewandelt werden. Ökologische 
Aspekte werden über das Öffnen 
der Bodenversiegelung und mit 
Grünelementen, Dachbegrünun-
gen sowie durch die Bauweise und 
Ausrichtung von Gebäuden opti-
miert. Gleichzeitig laufen kantona-
le Projekte zu den übergeordneten 
Velo- und Fusswegverbindungen, 
die auch das Birsfelder Hafengebiet 
einschliessen.

Als nächsten Schritt leiten 
der Kanton Basel-Landschaft, 
die Gemeinde Birsfelden und die 
Schweizerischen Rheinhäfen nun 
die Ausarbeitung eines städtebau-
lichen Grobkonzepts ein. Es wird 
sich intensiv mit Themen wie Par-
zellengrenzen und Gebäudehöhen, 
Nutzungen und Architektur, aber 
auch der Steuerung der klimati-
schen Bedingungen im Areal und 
der Mobilität auseinandersetzen. 
Diese Arbeiten sind Grundlage für 
die Anpassungen des bestehenden 
Staatsvertrags zu den Rheinhäfen 
zwischen den Kantonen Basel-
Landschaft und Basel-Stadt.

Von Seiten Gemeinde wurde 
grossen Wert daraufgelegt, dass 
das Entwicklungsprojekt «BIG_H 
– Birsfelden Industrie, Gewerbe 
und Hafen» insbesondere auf die 
kommunalen Absichten für den 
Bereich westlich der Sternenfeld-
strasse abgestimmt ist. Geplant ist 
dort u. a. ein neuer Sportcluster, 
welcher auf kleinerem Raum als 
heute sämtliche Bedürfnisse der 
Vereine, der Gemeinde und Drit-
ten abdeckt. Der Gemeinderat 
wird in regelmässigen Abständen 
über den Entwicklungsstand in-
formieren.
� Gemeinderat Birsfelden

Die Gemeinde Birsfelden rich­
tet als Pilotprojekt ein Bürger­
telefon für die direkte Meldung 
von Nachtruhestörungen ein. 
Zusammen mit der Intensivie­
rung der Patrouillendienste soll 
so in der Saison 2022 mehr Ruhe 
und Ordnung am «Birsköpfli» 
einkehren.

Mit den ersten heissen Sommer
tagen hat wieder die Saison in den 
Naherholungszonen an Rhein und 
Birs begonnen. Insbesondere das 
Areal rund um die Birskopfmatte 
in Birsfelden ist in der warmen Jah-
reszeit stark frequentiert. Das endet 

immer wieder zu später Stunde in 
Nachtruhestörungen und geht auch 
oftmals mit Littering oder gar Sach-
beschädigungen einher. Schon seit 
mehr als 15 Jahren gilt daher auf 
der Birskopfmatte nach 22 Uhr ein 
Aufenthaltsverbot.

Von Mai bis September wird 
die Durchsetzung des Aufenthalts-
verbotes im Auftrag der Gemeinde 
Birsfelden durch einen externen Si-
cherheitsdienstleister gewährleistet. 
In den letzten Jahren hat sich, auch 
bedingt durch das veränderte Frei-
zeitverhalten der Bevölkerung, die 
Nutzung der Naherholungsgebiete 
einerseits intensiviert, andererseits 

aber auch zeitlich nach hinten aus-
gedehnt. Darauf hat der Gemeinde-
rat im Hinblick auf die Saison 2022 
reagiert. Dienstzeiten und Personal-
stärke der Patrouillendienste auf 
der Birskopfmatte und entlang des 
Birsufers auf Birsfelder Seite wurden 
intensiviert und verlängert.

Neu gibt es ab 1. Juli 2022 für 
die besonders betroffene Anwoh-
nerschaft im Umkreis der Birskopf-
matte zusätzlich die Möglichkeit, 
mittels Bürgertelefon direkt die 
Sicherheitspatrouille zu kontak-
tieren. Die Einwohnerinnen und 
Einwohner im betreffenden Rayon 
werden demnächst spezifisch mit 

Detailinformationen dazu bedient. 
So soll einerseits eine niederschwel-
lige Möglichkeit geschaffen werden, 
Lärmklagen deponieren zu können. 
Andererseits hat der Sicherheitsdienst 
aufgrund der direkten Kontaktauf-
nahme die Möglichkeit unmittelbarer 
und gezielter zu reagieren. Das Bür-
gertelefon wird vorerst als Pilotpro-
jekt geführt. Ende September werden 
die Erfahrungen ausgewertet und da-
rauf basierend das weitere Vorgehen 
beschlossen. Selbstverständlich gilt 
aber wie bisher: Bei anderen Ereig-
nissen oder im Notfall wählen Sie 
bitte die Polizei-Notrufnummer 117.
� Gemeinde Birsfelden

Bürgertelefon für die Meldung von Nachtruhestörungen im Birsmatt-Quartier
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Ersatzwahl 
in den Schulrat
Aufgrund des Rücktritts von Nicole 
Hatz aus dem Schulrat per Ende Juni 
2022 muss eine Ersatzwahl statt-
finden. Der Gemeinderat hat das 
Datum dafür auf den 25. Septem-
ber 2022 festgelegt. Wahlvorschlä-
ge müssen bis spätestens Montag, 
8. August 2022, um 17 Uhr auf der 
Gemeindeverwaltung eingereicht 
werden. Das Interesse am gemein-
samen Prospektversand und/oder 
an der Benützung der Plakatständer 
muss bis spätestens 31. Juli 2022 
schriftlich auf der Gemeindever-
waltung eingereicht werden. Wei-
tere Informationen zur Ersatzwahl 
in den Schulrat finden Sie auf der 
Internetseite der Gemeinde (www.
birsfelden.ch).� Martin Schürmann
� Leiter Gemeindeverwaltung

24. Juni 2022

Feier für 
Jungbürgerinnen  
und Jungbürger – 
Vorankündigung

Die diesjährige Feier für Jungbür-
gerinnen und Jungbürger der Ein-
wohnergemeinde Birsfelden wird 
wiederum zusammen mit Muttenz 
durchgeführt. Nach einem Ausflug 
ins Bundeshaus nach Bern (inklusive 
Führung) sind alle Teilnehmenden 
zu einem gemütlichen Nachtessen 
eingeladen. Die Feier findet am 
Freitag, 14. Oktober 2022, statt. 
Die Einladungen an die Jungbür-
gerinnen und Jungbürger mit dem 
Jahrgang 2004 werden Ende Au-
gust verschickt.

Der Gemeinderat von Birsfelden 
freut sich, möglichst zahlreiche 
Jungbürgerinnen und Jungbürger 
anlässlich des Ausflugs und der 
anschliessenden Feier begrüssen zu 
dürfen.
� Regula Meschberger
� Gemeindevizepräsidentin

Lesen Sie noch vor oder 
erzählen Sie schon?

Pappbilderbücher eignen sich schon 
für die Kleinsten für das gemein-
same Geschichtenentdecken. Ein 
besonderes Highlight sind Wim-
melbücher. Die Bilder erzählen 
Geschichten und sind ideal, um in 
einen Dialog mit den Kindern zu 
treten. Personen können gesucht 
und deren Abenteuer durch das 
Buch verfolgt werden. Dabei haben 
Sie als vorlesende Person die Mög-
lichkeit, mit gezielten Fragen und 
Bemerkungen das Kind erzählen 
zu lassen. Auf diese Weise werden 
viele Gesprächsanlässe geschaffen 
und diese fördern die Lust des Kin-
des am Erzählen. Da kein Text in 
den Büchern steht, sind diese auch 
für fremdsprachige Familien sehr 
geeignet und fördern die Sprachent-

Spielgruppen- und Kindergartenkinder 
in der Freizeit- und Schulbibliothek 
herzlich willkommen

Weiter werden durch die Mit-
arbeiterinnen der Freizeit- und 
Schulbibliothek im Rahmen der 
Möglichkeiten Anlässe für die Le-
seförderung organisiert.

Leseförderung kann nie zu viel 
sein! Wenn Sie auch dieser Meinung 
sind, können Sie die Gemeinde bei 
ihren Bemühungen unterstützen. 
Jeder Betrag ist willkommen: Mel-
den Sie sich in der Bibliothek oder 
überweisen Sie uns Ihre Unterstüt-
zung auf das Konto 40-893-1 mit 
Vermerk «Leseförderung Biblio-
thek».

Vorschau
Zum Schulanfang: 
Tag der offenen Tür mit 
Bücherflohmarkt am Samstag, 
27. August, für alle Leseratten 
und solche, die es werden 
wollen

Um in den Regalen Platz für neue at-
traktive Bücher zu schaffen, werden 
in den Sommerferien ältere Medien 
aussortiert und für CHF 1.– pro 
Stück am Flohmarkt verkauft.

Die Bibliothekarinnen Susanne 
Morawa Ammann und Sylvie 
Carteron Pfister sind während der 
regulären Öffnungszeiten für Sie 
da und beraten Sie gerne. Die Frei-
zeit- und Schulbibliothek an der 
Schulstrasse  25 ist jeweils mon-
tags und donnerstags von 15.15 
bis 18.15 Uhr und mittwochs von 
13.30 bis 15.30 Uhr geöffnet. In 
den Sommerferien geschlossen! 
Aktuelle Informationen finden 
Sie jederzeit auf www.bibliothek 
-birsfelden.ch.
�Freizeit- und Schulbibliothek Birsfelden

wicklung der Muttersprache. Wer 
einen grossen Wortschatz in der 
Muttersprache hat und diese gut 
beherrscht, kann weitere Sprachen 
einfacher erlernen. Dicke Papp-, 
Klappen- und Wimmelbücher für 
kleine Kinder zu vielen interessan-
ten Themen wie Tiere, Autos, Ge-
fühle u. a. können Sie in der Biblio-
thek ausleihen.

Unterstützung 
der Leseförderung
Die Gemeinde unternimmt grosse 
Anstrengungen, um Kindern und 
Jugendlichen den Spass am Lesen 
zu vermitteln. So erhalten zum 
Beispiel alle Kinder im Kinder
garten- und Primarschulalter ein 
Gratis-Jahresabo für die Freizeit 
und Schulbibliothek. Somit können 
alle Kinder bis zur 6. Klasse die Bi-
bliothek kostenlos nutzen.

Illustrationen Maria «Mimi» Hecher, Freizeit- und Schulbibliothek Birsfelden

� Foto © stock.adobe.com / New Africa

Grundbucheintragung

Kauf. Parz. 580: 574 m² mit Wohn- 
und Gewerbegebäude, Hauptstras­
se 64a, Wohn- und Gewerbe
gebäude, Hauptstrasse 64, übrige 
befestigte Fläche, Gartenanlage 
«Dorf»; Parz. 1057: 326 m² mit 
Wohnhaus, Hauptstrasse 62, 
Schopf, Hauptstrasse 62a, übrige 
befestigte Flächen, Gartenanlage 
«Dorf». Veräusserer: Hiltbrunner 
Werner, Walchwil, Eigentum seit 
3. 7. 1980. Erwerber: Balintra AG, 
Basel.
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In den letzten zwei Jahrzehnten 
hat das Ausmass von Littering 
deutlich zugenommen. Einer-
seits hat sich das Konsumver-
halten verändert, andererseits 
wird der öffentliche Raum ver-
mehrt genutzt. Das führt dazu, 
dass im Freien mehr Abfälle zu-
rückbleiben. Auch die Gemein-
de Birsfelden bleibt hiervon 
nicht verschont.

Unter Littering versteht man die 
Verunreinigung des öffentlichen 
Raums durch unbedacht oder ab-
sichtlich fallen- oder liegengelasse-
ne Abfälle. Die Ursachen für das 
Phänomen und die individuellen 
Motive sind dabei vielfältig. Litte-
ring geschieht aus Bequemlichkeit, 
Nachlässigkeit oder mangelndem 
Problembewusstsein. Es muss je-
doch abgegrenzt werden zum il-
legalen Deponieren von Abfällen. 
Hier steht das Sparen von Entsor-
gungskosten im Vordergrund.

Littering-Abfälle bestehen viel-
fach aus Verpackungen des Take-
away- und Getränkesektors. Aber 
auch Gratiszeitungen und Flyer 
sowie Zigarettenstummel werden 
unbedacht fallen- oder liegengelas-
sen. Im Einzelfall mag es sich dabei 
jeweils um vergleichsweise kleine 
Mengen an Abfällen handeln. Doch 
die Mehrheit der Bevölkerung emp-
findet sie als störend. Denn Littering 
beeinträchtigt die Lebensqualität 
im öffentlichen Raum.

Nicht zuletzt hat Littering auch 
ökologische Auswirkungen. So 
können sich beispielsweise (Wild-) 
Tiere an scharfkantigen Abfällen 
verletzen, sich in Abfällen verhed-
dern oder diese fressen. Dies kann 
die Tiere stark beeinträchtigen 
und sogar zu deren Tod führen. 
Durch das Littering gelangen 
zudem schlecht abbaubare Ma-

Littering – eine Daueraufgabe für die Gemeinde

Jahren viel unternommen, um die 
Entsorgungsmöglichkeiten für Ab-
fälle im Gemeindebann zu optimie-
ren. Das Littering ist jedoch nicht 
weniger geworden.»

Neben der Abteilung Betriebs
unterhalt ist auch ein externer 
Dienstleister, der Förderungspro-
gramme im Bereich Integrations-
management durchführt, unter-
stützend damit beauftragt, die 
Gemeinde Birsfelden von «Litte-
ring-Abfall» zu befreien. In den 
Wintermonaten einmal wöchent-
lich, in den Sommermonaten so-
gar an eineinhalb Tagen, sind die 
Mitarbeitenden damit beschäftigt, 
Strassen, Wiesen und Plätze auf 
dem Gemeindebann zu säubern.

Die Reinigungskosten, die 
durch das Littering anfallen, sind 
gewaltig. Gemäss einer Studie des 
Bundesamts für Umwelt (Bafu) 
betrugen die litteringbedingten 
Reinigungskosten im Jahr 2010 
für den öffentlichen Raum ca. 
192 Mio. Franken. Davon entfie-
len etwa 144 Mio. Franken auf 
die Gemeinden und rund 48 Mio. 

Franken auf den öffentlichen Ver-
kehr. Getragen werden die Kosten 
zur Beseitigung des Litterings von 
der öffentlichen Hand und somit 
von der Gesamtheit der Bevölke-
rung.

Die Erfahrungen aus Praxis und 
Wissenschaft haben gezeigt, dass 
Massnahmen gegen Littering an die 
lokalen Umstände der entsprechen-
den Räume angepasst sein müssen. 
Es gibt keine Patentrezepte, die 
rasche Verbesserung versprechen. 
Das Vorgehen gegen Littering ist 
eine fachübergreifende Aufgabe, 
die über mehrere Ebenen ansetzen 
muss und am besten über einen aus-
gewogenen Mix von verschiedenen 
Massnahmen verfügt.

In Birsfelden steht die Sensibi-
lisierung sowie eine ausreichende 
Infrastruktur im Vordergrund der 
Bemühungen gegen das Littering. 
So wird beispielsweise die Veran-
staltung «Birs Clean-Up», welche 
jeweils im September stattfindet, 
unterstützt. Im kommenden Jahr 
ist zudem eine Sensibilisierungs-
kampagne zum Thema Littering 
durch Zigarettenstummel geplant. 
Aber auch die Umweltbildung von 
Primarschülerinnen und -schülern, 
welche durch die Gemeinde finan-
ziert wird, ist ein wichtiges Tätig-
keitsfeld.

In Birsfelden soll es aber in Zu-
kunft auch möglich sein, «Litte-
ring-Sünder/innen» zu büssen. Im 
Polizeireglement, welches bis Ende 
Jahr umfassend revidiert wird, hat 
das Thema neu auch seinen Platz. 
Die Gemeindeversammlung wird 
sich voraussichtlich im Dezember 
2022 mit diesem Vorschlag ausein-
andersetzen. Bei Annahme verfügt 
die Gemeinde über einen weiteren 
Mosaikstein, um der Verschmutzung 
der Gemeinde entgegenwirken zu 
können.� Gemeinde Birsfelden

terialien und Schadstoffe in die 
Umwelt.

Auch in Birsfelden ist Littering 
seit vielen Jahren ein Thema. Insbe-
sondere an den beliebten Orten wie 
dem Birsköpfli, der Kraftwerkinsel 
und dem Birsvorland. Aber auch 
rund um den Zentrumsplatz und 
die Schulanlagen sowie im Hard-
wald wird von der Abteilung Be-
triebsunterhalt der Gemeinde und 
von den Forstbetrieben der Bürger-
gemeinde Basel vermehrt Littering 
festgestellt. Massnahmen gegen 
das Littering zu ergreifen, ist daher 
nicht nur für Birsfelden, sondern 
für viele Städte und Gemeinden zur 
Daueraufgabe geworden.

Littering ist kein reines Abfall-
problem, denn die Entsorgungs-
möglichkeiten im öffentlichen 
Raum sind zumeist genügend vor-
handen. Dass der Abfall nicht dort 
entsorgt wird, wo er hingehört, ist 
vor allem ein gesellschaftliches Pro-
blem. Das bestätigt auch Roman 
Schlapp, Leiter Betriebsunterhalt 
bei der Gemeinde Birsfelden. «Die 
Gemeinde hat in den vergangenen 

Zurückgelassener Abfall auf der Kraftwerkinsel nach einer schönen 
Sommernacht. Ein leider alltägliches Bild!� Foto Gemeindeverwaltung Birsfelden

Neben dem Littering ist auch der 
Vandalismus eine Herausforde-
rung für das Gemeinwesen und 
private Institutionen. Vandalis-
mus ist die blinde Zerstörungs-
wut, die sich zumeist in Form von 
Sachbeschädigung äussert. Diese 
kann gemäss Strafgesetzbuch 
(StGB Art. 144) angezeigt und 
mit Gefängnis oder Busse bestraft 
werden.

In der Regel ist die öffentliche 
Infrastruktur – wie zum Beispiel 
Toilettenanlagen, Sitzbänke, 
Abfallkübel und Plakatständer – 

Vandalismus
am meisten von der blindwütigen 
Zerstörung betroffen. Immer öfter 
werden aber auch private Anla-
gen in Mitleidenschaft gezogen. 
Besonders betroffen sind in Birs
felden Anlagen der Kraftwerk Birs-
felden AG auf der Kraftwerkinsel. 
So wurde die Polleranlage, welche 
nichtberechtigten Verkehr von der 
Kraftwerkinsel fernhalten soll, be-
reits mehrfach mutwillig zerstört. 
Aber auch die WC-Anlage wird 
immer wieder beschädigt, was 
hohe Reparaturkosten zur Folge 
hat.

Was kann jede und jeder von 
uns gegen Vandalismus tun? Der 
«polizeiliche Sicherheitsratgeber», 
welcher von der Schweizerischen 
Kriminalprävention (SKP) heraus-
gegeben wird, gibt wertvolle Hin-
weise:
•	 Schauen Sie nicht weg, wenn Sie 

beobachten, dass jemand öffent-
liche Einrichtungen oder Privat-
eigentum beschädigt.

•	 Greifen Sie nie selbst ein! Gewalt 
gegen Sachen kann leicht auch zu 
Gewalt gegen Personen werden.

•	 Beobachten Sie das Geschehen 

genau und stellen Sie sich als 
Zeugin oder Zeuge zur Verfü-
gung.

•	 Melden Sie Ihre Feststellungen 
sofort der Polizei über die Not-
rufnummer 117. Fotografieren 
Sie eventuell mit dem Handy 
den Schaden und erstatten Sie 
sofort Strafanzeige.

•	 Reden Sie mit Ihrem Kind über 
den Wert und den Nutzen öf-
fentlicher Einrichtungen. Ma-
chen Sie ihm klar, dass jede 
Beschädigung von uns allen 
bezahlt werden muss.
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Was ist in Birsfelden los?

Juni 
Fr 24.	 Bandnight

Tag der offenen Tür. 18–22 

Uhr Jugendhaus Lava, Schulst-

rasse 27, Birsfelden. Mehr Infos 

unter lava@juarbasel.ch oder 

077 455 87 36.

	 Is anybody home?

Theater. Mit dem Club 4 des 

Schauspielhauses Zürich; im 

Rahmen von «Spiilplätz 2022». 

17 Uhr. Theater Roxy, 

Muttenzerstrasse 6, Birsfelden. 

Tickets via  

www.theater-roxy.ch.

Sa 25.	 20 Rabtal 22

Performance/Theater. Mit den 

Rabtaldirndln aus Graz.  

19.30 Uhr, Birsfelden (die ge-

naue Adresse wird beim Kauf 

des Tickets zugesandt). Tickets 

via www.theater-roxy.ch.

Mi 29.	 Jassen vom Altersverein
Im Hotel Alfa in Birsfelden,  
Auslosung der Spielenden  
jeweils um 13.45 Uhr, 
Spielbeginn um 14  Uhr.

	 Beratungsgespräche  
	 «Kulturhub»

Für Künstlerinnen und Künst-
ler aus den Bereichen Tanz, 
Theater und Performance.  
Mit den Produktionsleiterinnen 
Kathrin Walde und Maxine 
Devaud. 16.30 Uhr. Theater 
Roxy, Muttenzerstrasse 6, 
Birsfelden. Eintritt frei.

	 The Jukebox Heroes
Musikalische Reise mit den  
Primarschulklassen 4A und 5B 
des Kirchmattschulhauses und 
einer Liveband. 19.30 Uhr, 
Birsfelden (die genaue Adresse 
wird beim Kauf des Tickets 
zugesandt). Tickets via  
www.theater-roxy.ch.

Do 30.	 Schenk mir eine Geschichte
Geschichten, Verse und Lieder 
für Eltern und Kinder im Alter 
von 2 bis 5 Jahren. 15.30–
16.30 Uhr, Freizeit- und Schul-
bibliothek, Schulstr. 25, Birs-
felden. Keine Anmeldung 
erforderlich.

	 The Jukebox Heroes

Musikalische Reise mit den  

Primarschulklassen 4A und 5B 

des Kirchmattschulhauses und 

einer Liveband. 19.30 Uhr, 

Birsfelden (die genaue Adresse 

wird beim Kauf des Tickets zu-

gesandt). Tickets via  

www.theater-roxy.ch.

Juli
Sa 2.	 Bauernmarkt

Diverse Stände mit regionalen 

Spezialitäten, 9 bis 12 Uhr,  

Zentrumsplatz Birsfelden.

Fehlt Ihr Anlass? Bitte melden Sie 

Einträge mit Datum, Wochentag, Zeit, 

Ort und Organisator an: 

redaktion@birsfelderanzeiger.ch

Jugendhaus Lavater

Sommerparty mit Security-Besuch

Nach langer Vorbereitungszeit 
fand am Freitag vorvergangener 
Woche, 10. Juni, die Lava-Som-
merparty statt. Veranstaltet und 
geplant wurde sie vom Jugendpar-
lament Birsfelden, welches sich für 
die Planung der Party den ganzen 
Mai wöchentlich zu Sitzungen im 
Jugendtreffpunkt Lavater getroffen 
hatte. Unterstützt wurden sie dabei 
vom Team des Jugendtreffpunkts 
Lavater.

Nach einer sehr langen und 
schwierigen Zeit geprägt von Ab-
stand, Masken und Angst vor dem 
Leben generell war es, nachdem die 

Massnahmen nun gefallen sind, 
Zeit, die Jugend und ihre zurück-
gewonnene Freiheit zu feiern. Die 
zehn Mitglieder des Jugendparla-
ments (JuPa) haben sich für diese 
Party also einiges einfallen lassen 
– von einer mit Süssigkeiten gefüll-
ten und entzückend farbigen Pinata 
über einen selbstbetriebenen Hot-
dog-Stand und selbstkreierten, al-
koholfreien Cocktails bis hin zu 
weiteren Party-Highlights. Auch 
ein Schichtplan wurde erstellt, so-
dass jedes JuPa-Mitglied seine Ein-
satzzeit hatte, während der es an 
einem der beiden Stände arbeiten 

musste: am Hotdog-Stand oder an 
der Bar. Die Spätschicht wurde so 
eingeteilt, dass diese von den älte-
ren JuPa-Mitgliedern übernommen 
wurde, was definitiv von einer ver-
nünftigen und fairen Gruppe zeugt.

Dekorieren, tanzen, feiern
Ab 18 Uhr trudelten die JuPa-Mit-
glieder eines nach dem anderen in 
den Jugendtreffpunkt Lavater ein 
und begannen, das verborgene La-
ger des Jugendtreffpunkts zu 
durchforsten. Dort fanden sie 
schnell einige Dinge, die zum De-
korieren geeignet waren. Lichter-

ketten wurden entwirrt, befestigt 
und zum Leuchten gebracht (einige 
erlitten auch Schaden, aber mit Ver-
lusten musste gerechnet werden), 
aus verschiedenfarbigem Seidenpa-
pier wurden dekorative Streifen 
geschnitten und an der Bar sorgfäl-
tig und ästhetisch ansprechend an-
geklebt, der Aussenbereich wurde 
mit Festbänken beglückt und be-
stückt, sodass man dem wunderba-
ren DJ des Abends Carlos gemüt-
lich horchen konnte. 

Wer Lust und Mut hatte, war 
auch gerne dazu eingeladen, das 
Tanzbein zum gewohnten alten 
Sound der 90er zu schwingen, wel-
cher fröhlich und mit genügend 
Dezibel auf dem Kirchmattplatz 
erklang. Niemand verzog die 
Miene, als kurz nach 22 Uhr die 
Security aufgrund des Sounds und 
Krachs vor den Toren des Lavaters 
stand. Nach dem Vorzeigen der Be-
willigung und einer überaus 
freundlichen Einladung seitens der 
Jugendlichen, welche die Herren zu 
einem Getränk einluden, widmeten 
sich diese auch wieder ihrer Mis-
sion zur Wahrung der Nachtruhe. 
Um Punkt 24 Uhr verstummten 
dann auch die friedvollen Klänge 
des DJs, die Türen des Lavas wur-
den geschlossen und ein Jugendli-
cher feierte mit einem Countdown 
noch in seinen Geburtstag hinein. 
Fazit: Ein schönes Fest, das eine 
baldige Wiederholung verlangt.

Ardiana Shala, 
Jugendhaus Lavater

Hotdogs, 
alkoholfreie 
Cocktails, 
laute Musik: 
Die Jugendli-
chen hatten an 
der Lava-
Sommerparty 
jede Menge 
Spass.
Foto zVg
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Affenpocken

Erster bestätigter Fall 
im Kanton Baselland
BA. Am Freitag vergangener Woche, 
17. Juni, wurde am späteren Nach-
mittag der erste vom Labor bestä- 
tigte Fall einer Infektion mit Affen-
pocken bei einer im Kanton Basel-
Landschaft wohnhaften Person 
registriert. Dies teilte das Amt für 
Gesundheit in einem Communiqué 
mit.

Bei dem Patienten handle es sich 
um einen 37-jährigen Mann und es 
gehe ihm den Umständen entspre-
chend gut. Der Ansteckungsort sei 
allerdings unklar. Der Kan-
tonsärztliche Dienst habe für den 
Patienten Isolation angeordnet; 
dessen Kontaktpersonen seien in-
formiert worden.

Bis und mit Dienstag, 21. Juni, 
um 17 Uhr sind laut Webseite des 
Bundesamtes für Gesundheit (BAG) 
in der Schweiz insgesamt 41 labor-
bestätigte Fälle von Infektion mit 
Affenpocken gemeldet worden. Das 
BAG geht zurzeit von keiner Gefahr 
für die Bevölkerung aus, da die na-
tionalen und internationalen epide-
miologischen Daten auf eine Be-
grenzung der Ausbrüche hindeuten.

Schicken Sie uns bis 28. Juni alle Lösungswörter des Monats Juni zusammen per Postkarte oder E-Mail zu. Wir 
verlosen jeden Monat eine attraktive Geschenkkarte vom Shopping Center St. Jakob-Park im Wert von 50 
Franken. Unsere Adresse lautet: Birsfelder Anzeiger, Greifengasse 11, 4058 Basel. E-Mails gehen mit Stichwort 
«Rätsel» und Absender an: redaktion@birsfelderanzeiger.ch. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit der Ein-
sendung erlauben die Teilnehmenden im Fall des Gewinns die Veröffentlichung ihres Namens und Wohnorts 
in dieser Zeitung. Viel Spass!
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